
62. Jahrgang Mittwoch, den 26. Juli 2023 Nummer 30-33

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen den Kindern und Jugendlichen schöne Ferien sowie den angemeldeten Kindern 
viel Spaß bei unseren diesjährigen Ferienspielen. 

Ihnen allen wünschen wir einen unbeschwerten, erholsamen und atemlosen Sommer und Urlaub. 
  

Marion Maier 
und 
Hans Joachim Lippus
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0761/120 120 00

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends oder am Wochenende: 
(z.B. bei Rohrbrüchen) ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Grüngutplatz
Öffnungszeiten: Sa. 9.00-13.00 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern ☎  (0 7428) 8049
Försterin Anette Brand Fax: (07428) 918337
E-Mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de 
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Maier: buergermeister@dotternhausen.de
Frau Hirt: hauptamt@dotternhausen.de
Frau Hahn: standesamt@dotternhausen.de
Frau Schwarz: meldeamt@dotternhausen.de
Frau Pontarollo: buergerbuero@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus ☎  (0 74 27) 2507
 Fax: (0 74 27) 82 07

Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 59 09 597
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de

Forstrevier Leidringen - Förster Stephan Kneer
Sprechzeiten donnerstags 16-18 Uhr ☎  (0 7427) 590 93 09
Mail: fr.leidringen@zollernalbkreis.de, Fax: (0 74 33) 922 15 88

Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute
Öffnungszeiten: Fr. 14 bis 18 Uhr und Sa. 10 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag:  08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  08:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  Geschlossen
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 12:00 Uhr

Rathaus Dautmergen
Montagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag: 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags: 17.00 - 19.00 Uhr 
Abendsprechstunde BM Lippus 17.00 - 19.00 Uhr 

Gemeindekontakte

siehe Sonderspalte Seite 3
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Notrufe/Notdienste

Wochenend- und Feiertags-Notdienst  
der Apotheken 
Samstag, 29.07.2023 
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 27, 72336 Balingen 
Tel. 07433 - 70 71 
  
Sonntag, 30.07.2023 
Bären-Apotheke Balingen, Jahnstr. 14, 72336 Balingen (From-
mern) 
Tel. 07433 - 32 70 
  
Samstag, 05.08.2023 
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14, 72406 
Bisingen, 
Tel. 07476/94655956 
  
Sonntag, 06.08.2023 
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Str. 23, 72355 Schöm-
berg, 
Tel. 07427/94750 
  
Samstag, 12.08.2023 
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 17, 72336 Balingen, 
Tel. 07433/904460 
  
Sonntag, 13.08.2023 
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14, 72406 
Bisingen, 
Tel. 07476/94655956 
  
Samstag, 19.08.2023 
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 27, 72336 Balingen, 
Tel. 07433/7071 
Löwen-Apotheke Hechingen, Bahnhofstraße 7, 72379 He-
chingen 
Tel. 07471/9840800 
  
Sonntag, 20.08.2023 
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstr. 21, 72336 Balingen, 
Tel. 07433/21418
 

Herausgeber:
Gemeinden Dotternhausen und Dautmergen.

Verantwortlich für den Textteil:
Bürgermeisterämter Dotternhausen (Telefon 9 40 50),
E-Mail: amtsblatt@dotternhausen.de 
und Dautmergen (Telefon 25 07), 
E-Mail: info@gemeinde-dautmergen.de.

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (07154) 8222-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:  
Katharina Härtel
Anzeigenberatung: Telefon (07154) 8222-0
Telefax (07154) 8222-15, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 9.00 Uhr, abhängig je nach 
Feiertag

Bezugsgebühr Jahresabo 36,40 Euro.

Impressum

Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 31-33 Sommerpause.
Nächste Veröffentlichung: 23.08.2023
Redaktionsschluss: 21.08.2023, 21:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Sommerpause in 
Dotternhausen/Dautmergen

Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Polizeipräsidium Reutlingen
PRESSESTELLE

Verkehrssicherheitstage für Seniorinnen  
und Senioren 
Der Arbeitskreis GIB ACHT IM VERKEHR Zollernalb lädt 
wieder zu Fortbildungsseminaren ein  
Zollernalbkreis: Der Arbeitskreis GIB ACHT IM VERKEHR 
Zollernalb bietet in der 36. und 37. Kalenderwoche auch in 
diesem Jahr wieder mehrere ganztägige Fortbildungsseminare 
für „ältere Kraftfahrerinnen und Kraftfahrer“ an. 
Die Veranstaltungen werden im Zollernalbkreis nun schon seit 
über zehn Jahren erfolgreich durchgeführt und wurden bei ei-
nem zurückliegenden Verkehrssicherheitstag bereits mit einem 
Preis ausgezeichnet. 
Zu den vier diesjährigen Seminaren, die am  

7./8./12. und 13. September, 
jeweils von 8 bis 17 Uhr, 

in 72479 Straßberg, in der Schmeienhalle 
stattfinden, laden die Veranstalter herzlich ein. 
Die Themenschwerpunkte sind: 
- Der/die „ältere, aktive Kraftfahrer/in“ 
- Neuerungen im Straßenverkehr (Fahrlehrer/ TÜV-Ingenieur) 
- Sofortmaßnahmen am Unfallort (DRK/ Polizei) 
- Fahrpraktische Übungen (ADAC/ Polizei) 
- Medikamente und Straßenverkehr (Rechtsanwalt/ Arzt) 
Zu der Veranstaltung können sich sowohl Einzelpersonen als 
auch Gruppen anmelden. 
Für die Tagesveranstaltungen wird jeweils ein Unkostenbei-
trag in Höhe von 35 Euro pro Person erhoben. Mittagessen, 
Kaffee am Vor- und Nachmittag sowie Tagungsgetränke sind 
in diesem Betrag enthalten. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Geschäftsstelle 
des Sportkreises Zollernalb unter Tel. 07431/961529 oder im 
Internet unter www.gib-8-zak.de. 
Dort finden Sie auch ein Anmeldeformular und eine Übersicht 
über den Tagesablauf. 

Zusatzinfo: 
Im Zollernalbkreis sind die Verkehrsunfälle mit Beteiligung von 
Senioren im vergangenen Jahr erneut um 9,5 % auf 392 gestie-
gen. Eine 86-jährige Autofahrerin starb, insgesamt wurden 101 
Senioren bei Verkehrsunfällen verletzt, 31 davon schwer. (cw)
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Landratsamt Zollernalbkreis
Online Veranstaltungskalender 
Im übersichtlichen Online-Veranstaltungskalender 
der Zollernalb unter www.zollernalb.com finden Sie 
Informationen zu den zahlreichen Veranstaltungen 
und den vielfältigen Freizeitmöglichkeiten auf der 

Zollernalb. Neben lokalen Ereignissen, geführten Wanderun-
gen, Rad-Treffs, Ausstellungen oder Museumsführungen fin-
den Sie dort unter anderem auch Radund Wandertipps. Kli-
cken Sie rein oder schauen Sie mal auf der neuen kostenlosen 
Zollernalb-App vorbei!
 
Sanierungsarbeiten sorgen ab August  
für geänderte Verkehrsführung beim  
Abfallwirtschaftszentrum Hechingen 
Aufgrund von Sanierungsarbeiten wird die Verkehrsführung 
an der B 32 zwischen Hechingen und Schlatt ab August bis 
Oktober 2023 geändert. 
Das Abfallwirtschaftszentrum Hechingen ist während dieser 
Zeit regulär geöffnet, der geänderte Anfahrtsweg wird inner-
halb der Umleitung entsprechend ausgeschildert. 
Das Landratsamt bittet während der Maßnahme um erhöhte 
Aufmerksamkeit auf der Strecke.
 
 

Veranstaltungshinweis der Akademie  
Ländlicher Raum Baden-Württemberg 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
in Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württem-
berg, dem Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg, den regionalen Handwerks-, Indust-
rie- und Handelskammern sowie regionalen Wirtschaftsför-
derungen laden wir Sie zu folgenden Veranstaltungen ein: 
Unternehmensnachfolge im Ländlichen Raum: Planung, 
Potenziale, Erfahrungen 
Veranstaltungsreihe von Juli bis Dezember 2023 
Weitere Informationen können Sie auf unserer Inter-
net-Startseite unter www.alr-bw.de entnehmen.

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Kurzbericht zur öffentlichen  
Gemeinderatssitzung am 19.07.2023 
TOP 1  
Vor-Ort-Termin Tartanbahn: Begutachtung der Bahn sowie 
der Weitsprunganlage 
Der Zustand der Tartanbahn und Weitsprunganlage wurde be-
sichtigt. Besteht ein Bedarf am Erhalt der Bahn und Anlage, 
wird die Verwaltung Angebote für eine Sanierung einholen und 
nach einer kostengünstigen Lösung suchen. 
  
TOP 2  
Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Der Gemeinde wurden mehrere bebaute und unbebaute 
Grundstücke angeboten. Es wurde beschlossen, dass die 
Kaufangebote nicht angenommen bzw. die Vorkaufsrechte 
nicht ausgeübt werden. 
In der seit 2 Jahren andauernden Angelegenheit der Rand- und 
Folgeschäden bzgl. der Seilbahntrasse hat die Gemeinde die 
Bedingungen für einen Vergleich festgelegt. 
  

TOP 3 
Vergabe verschiedener Gewerke für den Neubau Bauhof  
Für den Bau des neuen Bauhofgebäudes wurden 6 Gewerke 
ausgeschrieben. 
Bei den beiden Gewerken Heizungs- und Sanitärinstallationen 
gingen keine Angebote ein. Diese Gewerke werden zu einem 
späteren Zeitpunkt nochmals ausgeschrieben. Zu den übrigen 
4 ausgeschriebenen Gewerke gingen jeweils mehrere Ange-
bote ein. Es wird jeweils das niedrigste Angebot angenom-
men. Diese Angebotspreise liegen unter der Kostenschätzung. 
Die Firma Stotz Bau GmbH & Co.KG aus Balingen wird mit 
den Erd-, Stahlbeton- und Maurerarbeiten entsprechend ih-
rem Angebot i.H.v. 571.107,19 EUR beauftragt. 
Die Firma Holzbau Schlude aus Meßstetten wird mit den Zim-
merarbeiten entsprechend ihrem Angebot i.H.v. 211.606,75 EUR  
beauftragt. 
Die Firma Elektrotechnik Hörter & Jenter GmbH aus Balingen 
wird mit den Elektroinstallationsarbeiten entsprechend ihrem 
Angebot i.H.v. 140.438,36 EUR beauftragt. 
Die Firma Berger GmbH aus Meßstetten wird mit den Erd-, 
Tiefbau-, und Straßenbauarbeiten entsprechend ihrem Ange-
bot i.H.v. 268.738,97 beauftragt. 
  
TOP 4  
Bausachen 
4.1.  Wohnhausumbau und -erweiterung mit Dachaufbau-

ten (Anton-Bruckner-Str. 9, Flurstück 434/1) 
Die Gemeinde stimmt als Angrenzerin dem Wohnhausumbau, 
-erweiterung inkl. Dachaufbauten zu und erteilt das gemeind-
liche Einvernehmen. 
Ergibt die rechtliche Prüfung durch das Landratsamt, dass 
eine Befreiung von der Festsetzung des Bebauungsplanes 
möglich ist, wird die Gemeinde einem entsprechenden An-
trag zustimmen. 
4.2.  Umbau eines Einfamilienhauses mit einer Gaube, Her-

stellung eines Carports und einer Terrasse (Dammstra-
ße 5, Flurstück 405/17) 

Die Gemeinde stimmt als Angrenzerin dem Wohnhausumbau 
inkl. Dachaufbauten zu und erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen. 
Ergibt die rechtliche Prüfung durch das Landratsamt, dass eine 
Befreiung von der Festsetzung des Baulinienplanes möglich 
ist, wird die Gemeinde einem Antrag auf Befreiung zustimmen. 
  
TOP 5 
Radwegsanierung Dotternhausen - Dormettingen 2024 
Laut Mitteilung des Landratsamtes ist die von der Gemeinde 
Dotternhausen in 2020 angemeldete Sanierung des Radwe-
ges Dotternhausen - Dormettingen in 2024 vorgesehen. Das 
Landratsamt erstellte eine grobe Kostenschätzung. 
Der Gemeinderat beschloss, dass sich die Gemeinde an der 
Sanierung der Flächen Nr. 3 bis 7 (Gemarkungsgrenze zu 
Dormettingen bis Siemensstraße) finanziell beteiligt und 50% 
der Kosten trägt. Der Kostenanteil wird derzeit auf rd. 62.500 
EUR geschätzt.  
Für eine Sanierung des weiteren (innerörtlichen) Verlaufs des 
Weges (Siemensstraße bis Bushaltestelle an der B27) sieht 
die Gemeinde aufgrund des noch guten Zustands der Flächen 
Nr. 8 und 9 keine Notwendigkeit. Diese optional durchzufüh-
rende Maßnahme läge in 100%iger Kostenträgerschaft von 
Dotternhausen. Laut derzeitiger Schätzung würden sich die 
Kosten auf rd. 22.500 EUR belaufen. 
  
TOP 6  
Feststellung der Schlussrechnung „Ringschluss Wasen- 
und Plettenbergstraße“ 
Die Gesamtkosten des Projekts „Ringschluss Wasen- und 
Plettenbergstraße“ wurden i.H.v. 209.309,43 EUR festgestellt 
und beschlossen. 
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TOP 7 
Neufestsetzung der Elternbeiträge für Kindergarten und 
Krippe  ab dem Kindergartenjahr 2023/2024 
Der Gemeinderat beschloss, die von den Vertretern des Städ-
tetages, Gemeindetages und der Kirchen in Baden-Württem-
berg für das Kindergartenjahr 2023/2024 empfohlene Fort-
schreibung der Elternbeiträge um 8,5% umzusetzen und die 
Elternbeiträge für die Kindertagesstätte Dotternhausen ent-
sprechend anzupassen. Das Anliegen der Gemeinde ist es, 
ein finanziell gesichertes Betreuungsangebot zu erhalten und 
gleichzeitig die Belastung der Familien angemessen im Blick 
zu behalten.  
  
TOP 8 
Neukalkulation der Verwaltungsgebühren und von Benut-
zungsgebühren 
Der Gemeinderat sprach sich dafür aus, die jetzigen, über 20 
Jahre alten Benutzungsordnungen für die Festhalle und Sport-
halle anzupassen und alle Vereine gleich zu behandeln. Auch 
die Verwaltungsgebühren sollten hinsichtlich der Tatbestände 
und Höhe angepasst werden. Auf Grundlage des vorliegenden 
Entwurfs der neuen Gebührenkalkulation wird die Verwaltung 
einen Vorschlag zur Beschlussfassung erarbeiten. 
  
TOP 9 
Zuschlagserteilung in dem Vergabeverfahren der teilme-
chanisierten Holzernte 
Das Forstamt führte für die Gemeinde ein Vergabeverfahren 
(beschränkte Ausschreibung nach § 8 Abs. 3.2 UVgO) der 
teilmechanisierten Holzernte Saison 2023/2024 im Gemeinde-
wald Dotternhausen durch. Der Gemeinderat beschloss, dass 
die Firma Peter Unternehmungen aus Schömberg mit einer 
Nettoangebotssumme von 13.592 EUR und einem durch-
schnittlichen Festmeterpreis von 24,71 EUR/Fm den Zuschlag 
erhält. 
  
TOP 10 
Wasserversorgung –  Jahresabschluss 2022 
Da ein Gewinn im Jahresabschluss 2022 der Wasserversor-
gung Dotternhausen entstehen könnte, beschloss der Ge-
meinderat den Verbleib des möglichen Gewinns in der Was-
serversorgung. Der handelsrechtliche Jahresgewinn 2022 
soll dem Betrieb durch Stehenlassen als Eigenkapital zur 
Verfügung stehen, indem er der allgemeinen Rücklage in der 
Bilanz des Regiebetriebs „Wasserversorgung“ zugeführt wird. 
  
TOP 11  
Starkregenmanagement  – Bewerbung für das Projekt 
Starkregenrisikomanagement im Zollernalbkreis 
Die Gemeinde bewirbt sich als Pilotkommune für das Projekt 
Starkregenmanagement im Zollernalbkreis. 
Das Pilotprojekt wird unter der Federführung des Amts für 
Umwelt und Abfallwirtschaft beim Landratsamt durchgeführt 
und gliedert sich in die Phasen 
1. Gefährdungsanalyse (Allgemeines und Plausibilisierung 

der Fließrichtung im Ortsgebiet), 
2. Risikoanalyse, 
3. Handlungskonzept und Maßnahmeplanung. 
  
TOP 12 
Reaktivierung der Bahnstrecke Balingen - Rottweil –  
Ergebnisse der Machbarkeitsstudie 
Die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie zur Reaktivierung der 
Bahnstrecke zwischen Balingen und Rottweil wurden den ins-
titutionellen Förderern (Anliegerkommunen und Wirtschaft) im 
Juni 2023 im Landratsamt vorgestellt. Fazit ist, dass es sich 
bei der Reaktivierung der Strecke Balingen - Rottweil mit Blick 
auf die regionalen und überregionalen Anbindungen um ein 
nutzbringendes Projekt handelt.  
Die Machbarkeitsstudie favorisiert zwischen Balingen und 
Schömberg wegen dem Güterverkehr die Bestandsstrecke. 

Dotternhausen Nord und Mitte als mögliche neue Stationen 
sind hier verworfen worden. Dieser alternative Streckenverlauf 
aus der Studie von TransTec in 2003 zur RegionalStadtBahn 
Neckar-Alb ist für den Güterverkehr nicht geeignet (Gefälle). 
Zwischen Schömberg und Rottweil priorisiert die Studie die 
Nordvariante über Schörzingen und Wellendingen.  
Die Gesamtstrecke Balingen - Rottweil (Nordvariante) ist mit 
erheblichen Investitionen verbunden. Die Kosten werden sich 
(Stand 2021) auf voraussichtlich rd. 300 Mio. Euro belaufen; für 
die Modernisierung der Bestandsstrecke Balingen - Schöm-
berg auf rd. 50 Mio. Euro und für die Neubaustrecke Schöm-
berg - Rottweil auf rd. 250 Mio. Euro. 
Der Zollernalbkreis beabsichtigt eine Abstimmung mit den 
fachlich und örtlich relevanten Institutionen über das weitere 
Vorgehen. 
  
TOP 13 
Abernten von Streuobst 
Die von den Kindern bzw. von Kindergarten und Schule Dot-
ternhausen sowie von Pächtern nicht abgeernteten gemeindli-
chen Obstbäume werden zur Aberntung freigegeben. Gemein-
derat Scherer wird einen gemeinsamen Termin für am Ernten 
Interessierte festlegen, mit ihnen die aberntbaren Bäume be-
sichtigen und je nach möglichem Ertrag individuell einen Preis 
für das Abernten festlegen. 
  
TOP 14 
Verschiedene Sachstandsberichte 
Bürgermeisterin Maier informierte, dass die Straßenlaternen 
in den festgelegten Straßen seit Mitte Juni nach und nach mit 
LED-Leuchtmittel ausgestattet werden. Die Umstellung in der 
Zinkenstraße wird voraussichtlich erst im Herbst erfolgen. 
Ein Nachrüsten mit Bewegungssensoren ist nicht möglich. 
Bewegungssensoren können nur bei Neuinstallationen unter 
Berücksichtigung bestimmter Anforderungen (z.B. sollte der 
Abstand der Laternen gleichmäßig 16 m betragen) eingebaut 
werden. 
Die Gemeinde hat den Zuschlag für ihr Angebot zum Kauf 
der Kehrmaschine von der Gemeinde Kappel erhalten. Das 
Multifunktionsfahrzeug wird seit Anfang Juli in Dotternhau-
sen eingesetzt. 
Bei der Gesellschafterversammlung des Überlandwerks 
Eppler Ende Juni wurde der Jahresabschluss 2022 mit einer 
Bilanzsumme von 5.181.131,29 EUR und einem Jahresüber-
schuss i.H.v. 609.782,30 EUR (2021: 437.840,33 EUR) festge-
stellt und beschlossen, dass der Betrag von 168.691,98 EUR 
(2021: 140.537,28 EUR) an die Gesellschafter ausgeschüttet 
wird. Dotternhausen erhält demzufolge 80.529,94 EUR. 
Die archäologische Untersuchungfür das Baugebiet Kill-
wiesen I wurde Anfang Juli abgeschlossen und anschließend 
die Freigabe erteilt. Gefunden wurde ein Brunnen, dieser wur-
de dokumentiert. 
Die archäologische Untersuchung des Gebietes Großer 
Acker II wird mit der Baugrund- und Versickerungsuntersu-
chung Ende August stattfinden. Das Landesdenkmalamt wird 
hierzu einen Mitarbeitenden vor Ort schicken, der die Schür-
fungen begleitet. Für diese Beobachtung ist vorerst keine 
vertragliche Vereinbarung notwendig, sodass zunächst keine 
zusätzlichen Kosten anfallen. Wird bei den Schürfen nichts 
beobachtet, sind keine weiteren Maßnahmen erforderlich, 
auch hier wird dann die Freigabe erteilt. 
Mitte Juli wurde das neue Wasserwerk der Hohenberggruppe 
am Standort Beuron-Langenbrunn eingeweiht. 
Ebenfalls Mitte Juli fand die Schulkonferenz an der Schloss-
bergschule statt. Derzeit besuchen 134 Schüler die Grund-
schule. Die Lehrerversorgung ist ausreichend. Nächstes Jahr 
werden 2 Lehrerinnen in den Ruhestand gehen. Festzustel-
len sei, dass selbst Kinder in der 4. Klasse nicht flüssig lesen 
können.   
In der letzten Verbandsversammlung des GVV Oberes Schli-
chemtal wurde die Beteiligung der Verbandsgemeinden an der 
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Beauftragung der Agentur KMS wirkt beschlossen. Die Agen-
tur soll der Region, mit Schwerpunkt Schömberg, bei der Su-
che nach weiteren Ärzten unterstützen. Wegen dem Wechsel 
auf den Bürgermeisterposten und des Verbandsvorsitzenden 
mussten neue Mitglieder in die Ausschüsse gewählt werden. 
Für den Ausbau der Sozialstation Oberes Schlichemtal- 
Rosenfeld werden weitere Untersuchungen zur Erstellung 
des Raumprogramms durchgeführt.   
Leider haben sich auf einem neuen Asphaltweg auf dem Fried-
hof bereits Risse gebildet. Die Firma Schöppler wird die As-
phaltdecke sanieren. Es wird auch nach der Ursache für die 
schnelle Rissebildung gesucht. Der Bauhof hat die Ausseg-
nungshalle gestrichen. Diese Woche wird die Steinwerkstatt 
Heni die Skulptur „der Auferstandene“ säubern. Die Infotafel 
für den Eingang ist inkl. QR-Code in Auftrag gegeben worden. 
Unverständlicherweise wird das neue Wegenetz inkl. den Trep-
pen als Fahrradparcour genutzt. Es ist die Würde des Ortes 
zu respektieren. Das Fahrrad muss innerhalb des Friedhofes 
geschoben werden. Die Gemeinde wird unmittelbar nach dem 
Eingangstor einen Fahrradständer aufstellen. 
  
TOP 15 
Bekanntgaben, Anfragen und Verschiedenes 
Gemäß neuester Bevölkerungsfortschreibung hat Dottern-
hausen mit Stichtag 31.03.2023 1.835 Einwohner: 910 männ-
liche und 925 weibliche. 
Die Gemeinde hat wieder erfolgreich am Stadtradeln teilge-
nommen. Die Ehrung der Stadtradler durch die Gemeinde hat 
am Probeabschluss des Musikvereins Dotternhausen stattge-
funden. Bei der Veranstaltung im Landratsamt Mitte Juli hat 
der beste Radler mit insg. 1.800 gefahrenen km, Herr Hugo 
Uttenweiler, die Gemeinde Dotternhausen vertreten. 
Die Firma Holcim hat eine schadhafte Stelle bei einem Erd-
kabel auf dem Plettenberg festgestellt und repariert. Die Bau-
stelle ist abgeschlossen und die Fläche wiederhergestellt. 
Ein Gemeinderat informierte, dass das Regierungspräsidi-
um Tübingen gemäß durch den Verein für Natur- und Um-
weltschutz Zollernalb (NUZ) angestrebtem Beschluss des 
Verwaltungsgerichts die Emissionswerte der Firma Holcim 
veröffentlichen muss.
 
 

36.618 Kilometer von 153 Radelnden -  
das wurde gefeiert!
Am Donnerstag, 20.07.2023 wurde die Ehrung Stadtradeln 
zusammen mit dem Probeabschluss des Musikvereins Dot-
ternhausen auf dem Dorfplatz gefeiert. Es wurden zahlreiche 
Ehrungen mit Preisen, welche von unserem Sponsor PRO 
ACTIV bereitgestellt wurden, in verschiedenen Kategorien 
vorgenommen. 

Die Geehrten sind:

Gesamtbester: 
Hugo Uttenweiler (1839,3km)

Beste Frau: 
Christa Weiß (678km)

Unsere Jüngsten (unter 10 Jahren)
Noah Neher (2016) – 337km 
Sophia Künstle (2014) – 205,2Km
Hannah Neher (2014) – 210,5km
Anna-Maria Seeburger (2015) – 171,7km
Pia Wager (2015) – 145,4

Jakob Künstle (2017) – 138km
Annika Stark (2014) – 102,5km
Anton Stark (2016) – 109km

Jüngster Teilnehmer: 
Moritz Künstle (2020) - 28km

Ältester Teilnehmer: 
Werner Gess (PRO ACTIV) (Jg. 1941) 606km

Die meisten Kilometer in einer Woche: 
Hugo Uttenweiler (720,3 Km)

Die meisten Touren: 
Alessandro Rodrigues da Costa (81) – 900km

Teamwertung: 
Die meisten Km pro Kopf: 
Schachgemeinschaft Dotternhausen (4 Personen) – 533 Ki-
lometer

Die meisten Kilometer Unterteam: 
PRO ACTIV - 4558,4Km

Auch der erradelte Gewinn in Form des Eiswagens wurde von 
den Radlerinnen und Radlern gerne genutzt.

Wir bedanken uns bei unserem Sponsor PRO ACTIV für die 
Startpreise, die jede/r Radlerin und Radler abholen durfte. 
Wir danken allen Teilnehmern des diesjährigen Stadtradeln.
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 Gemeinde Dotternhausen 
  
  

  
Die Gemeinde Dotternhausen bietet zum  

01. September 2024  
folgenden Ausbildungsplatz an: 

 
Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) 

 -Fachrichtung Kommunalverwaltung- 
  
Was erwartet Dich? 
• Direkter Kontakt mit dem Bürger als Dienstleister 
• Aufgaben rund um das Haushalts- und Rechnungswe-

sen 
• Erledigung von dienstleistungsorientierten Verwaltungs-

aufgaben 
• Vorgänge zur Erhebung von Abgaben und Entgelten 
• Bearbeitung von Anträgen auf Ausstellung eines Per-

sonalausweises 
• Ein modernes Rathaus und ein sehr gutes Betriebskli-

ma 
• ...und vieles mehr 
  
Wie sind die Einstellungsvoraussetzungen? 
• Mittlere Reife oder ein vergleichbarer Abschluss 
• Interesse an Verwaltungsthemen sowie Freude am Kon-

takt mit Bürgern 
  
Wie läuft Deine Ausbildung ab? 
• Dauer: 2,5 Jahre 
• Berufsbegleitender Blockunterricht während den ersten 

beiden Ausbildungsjahre an der Theodor-Heuss-Schule 
in Reutlingen 

• Im letzten Ausbildungsjahr erwartet Dich ein dreimo-
natiger Lehrgang an der Verwaltungsschule Balingen, 
welcher zur Vorbereitung auf die Abschlussprüfung 
dient 

• In den Praxisphasen durchläufst Du verschiedenste 
Abteilungen der Verwaltung 

  
Wie sehen Deine Zukunftsperspektiven aus? 
• Weiterbildung zum Verwaltungsfachwirt 
• Bei Vorliegen einer Hochschulzugangsberechtigung 

kann im direkten Anschluss das Studium zum Bachelor 
of Arts Public Management begonnen werden 

  
Bei Interesse schickst Du bitte Deine aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen bis spätestens Freitag, 20. Oktober 2023  
an die Gemeindeverwaltung Dotternhausen, Hauptstraße 
21 in 72359 Dotternhausen. Gerne auch per E-Mail an: 
personalamt@dotternhausen.de 
  
Falls Fragen auftauchen, wende Dich bitte direkt an Herrn 
Peter (07427/9405-20).

Haushaltssatzung der  
Gemeinde Dotternhausen 
für das Haushaltsjahr 2023 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Dotternhausen 
am 14.06.2023 die folgende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2023 beschlossen: 
  
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR   

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
von

7.141.460

1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen von

6.729.735

1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

411.725

1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Er-
träge von

0

1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0

1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo 
aus 1.4 und 1.5) von

0

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis (Sum-
me aus 1.3 und 1.6) von

411.725

  
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen   

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von

6.829.460

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

5.818.010

2.3  Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnis-
haushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von

1.011.450

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus In-
vestitionstätigkeit von

1.162.000

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus In-
vestitionstätigkeit von

3.010.600

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelbe-
darf aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 
2.4 und 2.5) von

1.848.600

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelbe-
darf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

837.150

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit von

0

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit von

62.900

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelbe-
darf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo 
aus 2.8 und 2.9) von

62.900

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-900.050

  
§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredit- 
ermächtigung) wird festgesetzt auf  0 EUR. 
  
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf  1.100.000 EUR. 
  
§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf  1.300.000 EUR. 
  
§ 5 Steuersätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
1. für die Grundsteuer    
a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
 Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v.H.
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b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  315 v.H.
  der Steuermessbeträge;    
2. für die Gewerbesteuer auf  340 v.H.
  der Steuermessbeträge.    
  

Wirtschaftsplan Eigenbetrieb 
Nahwärmeversorgung Dotternhausen 

für das Wirtschaftsjahr 2023 
Auf Grund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes vom 08. Januar 
1992 hat der Gemeinderat der Gemeinde Dotternhausen am 
14.06.2023 folgenden Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2023 aufgestellt: 
Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Werten 
festgesetzt:  EUR 

1. Im Erfolgsplan mit  

1.1 Erträgen von 350.100

1.2 Aufwendungen von 444.600

1.3  einem veranschlagten Jahresfehlbetrag 
von

94.500

2. Im Liquiditätsplan mit  

2.1  Einzahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit 
von

350.100

2.2  Auszahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit 
von

285.200

2.3  einem Zahlungsmittelüberschuss aus lfd. 
Geschäftstätigkeit von (Saldo aus 2.1 
und 2.2)

64.900

2.4  Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
von

0

2.5  Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
von

2.000

2.6  einem veranschlagten Finanzierungs-
mittelfehlbedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

2.000

2.7  einem veranschlagten Finanzierungsmit-
telüberschuss (Saldo aus 2.3 und 2.6)

62.900

2.8  Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
von

0

2.9  Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
von

205.500

2.10  einem veranschlagten Finanzierungs-
mittelüberschuss aus Finanzierungstä-
tigkeit von

205.500

2.11  einer veranschlagten Änderung des Fi-
nanzierungsmittelbestandes von (Saldo 
aus 2.7 und 2.10)

-142.600

 
3.  Die Kreditermächtigung für Kredite von Dritten wird festge-

setzt auf  0 EUR 
4.  Der Gesamtbetrag an Verpflichtungsermächtigungen wird 

festgesetzt auf 0 EUR
5.  Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 8

 0.000 EUR 

Das Landratsamt Zollernalbkreis hat mit Erlass vom 20.07.2023 
die Gesetzmäßigkeit der am 14.06.2023 beschlossenen Haus-
haltssatzung bestätigt. Die Haushaltssatzung kann somit voll-
zogen werden. Das gleiche gilt für den vom Gemeinderat 
ebenfalls am 14.06.2023 beschlossenen Wirtschaftsplan für 
den Eigenbetrieb Nahwärmeversorgung. 
  

Haushaltssatzung und Wirtschaftsplan enthalten keine geneh-
migungspflichtigen Bestandteile. Die festgesetzten Höchstbe-
träge der Kassenkredite i. H. v. 1.300.000 € (Haushaltssatzung) 
und i. H. v. 80.000 € (Wirtschaftsplan) sind genehmigungsfrei.   
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan sowie der Wirt-
schaftsplan liegen in der Zeit vom 27.07. bis 15.08.2023 (je 
einschließlich) auf dem Bürgermeisteramt Dotternhausen, 
Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen, während der Öffnungs-
zeiten öffentlich aus. 
  
Hinweis:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der GemO oder  aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde Dotternhausen geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
  
Dotternhausen, den 21.07.2023 
  
gez. Marion Maier 
Bürgermeisterin
 

__________________________________

Öffnung Grüngutplatz 
Ab der KW 31, ab dem 04.08.2023, ist der gemeinsame 
Grüngutplatz der Gemeinden Dormettingen und Dotternhau-
sen wieder freitags in der Zeit von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
und samstags in der Zeit von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr ge-
öffnet. 
Um Beachtung wird gebeten. 

Anlieferung Erdaushub  
vom 31.07.2023 - 18.08.2023 
Eine Anlieferung von Erdaushub bei der Firma Holcim 
(Süddeutschland) GmbH ist in der Zeit von 31.07.2023 - 
18.08.2023 nicht möglich. 
Um Beachtung wird gebeten.

Hallenschließung in den Sommerferien 
Die Festhalle und die Sporthalle bleiben in den Sommer- 
ferien bis einschließlich 10.09.2023 geschlossen.   
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Geänderte Sprechzeiten  
während der Urlaubszeit 
Das Rathaus Dotternhausen hat in der Zeit von Montag, 
31.07., bis Freitag, 18.08.2023 (je einschließlich), geän-
derte Sprechstunden. 
  
Die geänderten Sprechstunden sind: 
Dienstag von 8.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
  
Um Beachtung wird gebeten. 
Ihre Gemeindeverwaltung
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Neues aus dem Rathaus
 

Hausmüllabfuhr  
Abfuhr Gelber Sack 
Donnerstag, 27.07.2023 
  
Abfuhr Restmüll- und Biotonne 
Freitag, 28.07.2023 
  
Abfuhr Restmüll- und Biotonne
Freitag, 11.08.2023 
  
Abfuhr Papiertonne 
Dienstag, 22.08.2023 

Dank vom Haus Nazareth 
Sigmaringen  
über die abgeholten Spenden  
aus dem Gasthaus Hirsch 
Das Erzbischöfliche Kinderheim Haus 

Nazareth hat die noch übrig gebliebenen Spenden der Dot-
ternhausener Bürgerinnen und Bürger im ehem. Gasthaus 
Hirsch angeschaut und für die von ihnen betreuten Kinder 
mitgenommen. 
Das Haus Nazareth Sigmaringen bedankt sich recht herz-
lich für die Spenden: 
„Ganz herzlich danke ich Ihnen für die uns zugedachten 
Sachzuwendungen; meinen Dank sage ich insbesondere 
im Namen der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen. 
Wir haben uns gefreut, dass Sie an uns gedacht haben. 
Die Möbel werden wir nutzen, um älteren Jugendlichen 
ihren Weg in die eigene Wohnung zu erleichtern und dazu 
beitragen, dass sich die Wohnung auch mit Mobiliar füllt. 
Die Spielmaterialien werden wir - altersentsprechend - in 
unsere Wohngruppen geben bzw. Familien, die wir im am-
bulanten Setting betreuen übergeben. 
Wir hoffen, dass diese Verwendung auch im Sinne der ur-
sprünglichen Spenderinnen und Spender ist.“ 
  
Mit freundlichem Gruß 
  
P. Baumeister 
Direktor, Haus Nazareth Sigmaringen

Der gemeindliche Bauhof 
Der gemeindliche Bauhof erstellt die Ausgleichsmaßnah-
men für den Bebauungsplan Unterer Erlenbach II für den 
Neubau Bauhof.

Wir gratulieren den Herren 40 des   
Tennisclub Dotternhausen e.V. 
Die Herren 40 sind Meister geworden, dazu 
gratulieren wir ihnen herzlich und wünschen 
ihnen Glück beim Entscheidungsspiel um den 
Aufstieg am 29.07.2023. 

Gemeindebücherei�
Bücherei geschlossen 
Die Gemeindebücherei ist in der Zeit vom 31.07. bis ein-
schließlich 11.08.2023 geschlossen.

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 
heißen Temperaturen nicht im 

Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Vorankündigung 

- Sommerurlaub Rathaus - 
In der Zeit   

von Donnerstag, 03.08.2023 bis einschließlich
Freitag, 25. August 202   

befindet sich die Verwaltungsfachangestellte, Frau Viktoria 
Jakunin, im Urlaub. 
In dringenden Ausweis- und Standesamtsangelegenheiten 
kann man sich in dieser Zeit an das Rathaus Dotternhausen 
unter der Telefonnummer 07427-9405-0 wenden, beachten 
Sie bitte die Öffnungszeiten des Rathaues Dotternhausen 
Dienstag  08 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr 
Donnerstag  08 - 12 Uhr 
  
Wichtig: 
Bitte überprüfen Sie die Gültigkeit Ihrer Ausweise und 
Pässe und beantragen Sie ggf. noch rechtzeitig vor dem 
Urlaub ein neues Ausweisdokument. 

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und  
Beachtung. 
Gemeindeverwaltung Dautmergen
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Kurzbericht der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 19.07.2023 
  
TOP 1 
Bürgerfragen 
Von den anwesenden Zuhörern wurden keine Fragen an den Gemeinderat beziehungsweise die Verwaltung gestellt. 
  
TOP 2 
Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten Dr. Christian Wagner nach § 8 Absatz 2 des Feuerwehrgesetzes 
für Baden-Württemberg und Verabschiedung des bisherigen Feuerwehrkommandanten Jürgen Kreischer   

  
 

 
  

 
  

 
 

 
 

   
 

     
 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Bild zeigt den bisherigen Feuerwehrkommandanten 
Jürgen Kreischer, den neu ernannten Feuerwehrkomman-
danten Dr. Christian Wager sowie Herrn Bürgermeister 
Hans Joachim Lippus 

Bürgermeister und Gemeinderat konnten zu diesem Tagesordnungs-
punkt 9 Feuerwehrkameraden der Freiwilligen Feuerwehr Dautmergen 
begrüßen, den scheidenden Feuerwehrkommandanten Jürgen Krei-
scher sowie den künftigen Feuerwehrkommandanten Dr. Christian 
Wager mit Ehefrau Abimbola. Zunächst stimmte der Gemeinderat 
einstimmig der Wahl von Herrn Dr. Christian Wager zum neuen Feu-
erwehrkommandanten nach § 8 Absatz 2 des Feuerwehrgesetzes 
für Baden-Württemberg zu. 
Anschließend bedankte sich Bürgermeister Lippus, auch im Namen 
des Gemeinderats, bei Herrn Jürgen Kreischer, der nach 11 Jahren 
Feuerwehrkommandant dieses Amt in jüngere Hände abgibt. 
Jürgen Kreischer übernahm im Rahmen der außerordentlichen Haupt-
versammlung am 9.11.2012 durch einstimmige Wahl den Komman-
dantenposten, wurde in der Hauptversammlung am 21.3.2015 zum 
Oberbrandmeister befördert und in der Hauptversammlung am 
24.2.2018 wiederum einstimmig für weitere 5 Jahre zum Feuer-
wehrkommandant gewählt. 
Gleichzeitig wurde Jürgen Kreischer in dieser Hauptversammlung für 
40 Jahre Feuerwehrdienst geehrt und scheidet nunmehr nach ins-
gesamt 45 aktiven Dienstjahren aus und wechselt in die Alterswehr. 
Bürgermeister Lippus bedankte sich bei Jürgen Kreischer für sein 
ehrenamtliches Engagement, sowohl als Feuerwehrmann wie auch 

insbesondere als Kommandant. In einer nicht gerade einfachen Zeit übernahm Jürgen Kreischer 2012 die Feuerwehr und konn-
te zwischenzeitlich die Mannschaftsstärke mit 23 Mann ausbauen beziehungsweise stärken und darüber hinaus konnte unter 
seiner Federführung die Jugendfeuerwehr, die insgesamt 15 Mädchen und Jungen beheimatet, aufgebaut werden. Jürgen Krei-
scher bedankte sich seinerseits bei allen Feuerwehrkameraden und Ausschussmitgliedern, ohne deren Einsatz ein funktionieren 
einer Feuerwehr nicht möglich und gewährleistet wäre. 
Als Abschiedsgeschenk überreichte Bürgermeister Lippus einen Gutschein.   
Als Nachfolger im Amt des Feuerwehrkommandanten wurde in der Hauptversammlung am 24.3.2023 Herr Dr. Christian Wager 
einstimmig von den aktiven Feuerwehrkameraden gewählt. 
Um das Amt übernehmen zu können absolvierte Herr Wager zwischenzeitlich mit großem Erfolg den zweiwöchigen Gruppen-
führerlehrgang an der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal. 
Bürgermeister Lippus sowie Gemeinderat bedankten sich bei Herrn Wager für seine Bereitschaft, diesen verantwortungsvollen 
Posten als Feuerwehrkommandant zu übernehmen und wünschten ihm hierfür alles Gute. 
Bürgermeister Lippus ernannte Herrn Wager zunächst zum Feuerwehrkommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Dautmergen 
und überreichte ihm die entsprechende Urkunde und im Anschluss beförderte er Herrn Wager zum Brandmeister.   
Abschließend stellte der Vorsitzende noch fest, dass sich die Feuerwehr Dautmergen in einem sehr guten Geräte-und Mann-
schaftsstand befindet und dass erfreulicherweise viele jüngere Feuerwehrkameraden sich bereit erklärt haben, Fortbildungs-
lehrgänge besuchen zu wollen. 
Der Vorsitzende ergänzte hierzu, dass er mit den entsprechenden Stellen in Kontakt treten werde um auch schnellstmöglich 
die erforderlichen Fortbildungsplätze erhalten zu können. 
  
Top 3 
Installation einer weiteren PV-Anlage auf dem Dach des Bürgerhauses 
- denkmalschutzrechtliche Genehmigung und weiteres Vorgehen 
Nachdem die denkmalschutzrechtliche Genehmigung zum Aufbau einer PV Anlage auf dem Dach des Bürgerhauses vorliegt, 
hat der Gemeinderat beschlossen, dass eine ca. 18 Kilowatt Pik Anlage auf dem mit Biberschwanz eingedeckten Dach aufge-
baut werden soll. 
Die Verwaltung wurde mit der Durchführung der weiteren Schritte beauftragt. 
  
Top 4 Bauangelegenheiten 
-Bauantrag der Gemeinde zwecks Nutzungsänderung Raum EG Schulstr.4 
Nachdem die Gemeinde einen Antrag auf Leader - Förderung für den Ausbau dieses Raumes als „Backstüble bzw. Dorfstüble“ 
gestellt und auch bewilligt bekommen hat, stellte sich die Genehmigungspflicht dieses Vorhabens heraus. 
Im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens sind insbesondere die Bereiche Brandschutz und Denkmalschutz anzuhören, 
wobei hier die Verwaltung gefordert ist schnellstmöglich die Baugenehmigung zu erlangen, damit der zugesagte Leader - Zu-
schuss nicht verfällt. 
Insgesamt zeigte sich Bürgermeister Lippus zuversichtlich, dass die Zeitschiene für die Genehmigung und die Umsetzung der 
Maßnahme eingehalten werden kann. 
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das erforderliche gemeindliche Einvernehmen. 
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Top 5 
Strombezug für gemeindeeigene Gebäude und Straßenbeleuchtung 
- weiteres Vorgehen zwecks Ausschreibung zum 01.01.2024 
Der Gemeinderat ermächtigte den Vorsitzenden zur Ausschreibung des Strombezugs für alle gemeindeeigenen Einrichtungen 
für den Zeitraum vom 1.1.2024 bis 31.12.2026 mit gleichzeitiger Ermächtigung zur Vergabe der Stromlieferung an den güns-
tigsten Bieter unter Einkauf von sogenanntem Grünstrom, also Strom aus Wind-beziehungsweise Wasserkraft. 
  
TOP 6 
Baustellenberichte 
Der Vorsitzende führte aus, dass in Dautmergen momentan einige Baumaßnahmen und in Investitionen anstehen beziehungs-
weise umgesetzt werden. 

 

 
 

 

 
 

  
 

            
Jugendhaus/ Bücherschrank    Abbruch Dormettingerstraße 16+18 
 
 

                    
   Kirchweg Breitband / Wasserleitung    Schulstraße 4 
 

    
 

Zum einen konnte im Ein-
gangsbereich des Ju-
gendhauses der Bücher-
schrank installiert und 
farblich gestaltet werden 
mit entsprechenden Be-
schriftungen und dem An-
bringen des Gemeinde-
wappens. Ein offen- 
sichtlich sehr gelungenes 
Projekt. 
In relativ kurzer Zeit 
konnten auf dem Fried-
hof die ersten 3 Urnen-
stelen platziert und ge-
setzt werden, wobei der 
Gemeindebauhof zeitnah 
noch den Sockelbereich 
mit Pflastersteinen bele-
gen wird. Im Anschluss 
an alle Arbeiten und nach 
Vorliegen aller Kosten 
wird dann die Kalkula-
tion der Kosten für die 
Inanspruchnahme eines 
Stelen Platzes notwendig 
werden. 
Seit Anfang Mai setzt die 
beauftragte Firma Schöp-
pler aus Meßkirch die 
Breitbanderschließung 
mit dem letzten Bauab-
schnitt um. Bisher wur-
den die Bereiche Balin-
ger Weg, Schulstraße und 
Kirchweg umgesetzt, wo-
bei im Bereich Kirchweg 

auch die Wasserleitung mit den notwendigen 5 Hausanschlüsse komplett erneuert wird. 
Dieses Insgesamte Millionenprojekt in der Breitbanderschließung läuft planmäßig 
ab und soll bis November diesen Jahres komplett abgeschlossen sein. Als nächs-
ter Bauabschnitt wird dann die Dormettinger Straße in Angriff genommen, gefolgt 
von der Schlichem Straße und dem Mühlweg. Die Firma Märklin aus Täbingen hat 
in den letzten Wochen die Sicherung der rückwärtigen 
Hausfassade am gemeindeeigenen Objekt Schulstraße 4 durchgeführt. Die ange-
brachten Stützpfeiler mussten komplett unterfangen und die Außenmauer somit 
stabilisiert werden. Die arbeiten konnten zwischenzeitlich abgeschlossen werden. 
Ebenfalls erfolgt zur Zeit der Abbruch der beiden Gebäude Dormettingen Straße 16 
und 18 durch die beauftragte Firma Peter. Die Maßnahme ist im Rahmen der innerört-
lichen Verdichtung über das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum bezuschusst 
und wird Ende diesen Monats abgeschlossen sein. 

Zum Abschluss des Baustellenbereiche verweist der Vorsitzende auf die neuerliche Information von Telekom und der Deutschen 
Funkturm, dass die Inbetriebnahme des Funkturm leider nochmals um voraussichtlich einen Monat verschoben werden musste 
und insoweit die Inbetriebnahme im August 2023 erfolgen wird.   
Zum Baustellenbericht einige Bilder  s.o. 
 
TOP 7 
Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 
Der Vorsitzende gab bekannt, dass durch das Landratsamt die Baugenehmigung bezüglich der Nutzungsänderung im Gebäude 
Hagelberg 5 vom bisherigen Lagerraum in einen Gebetsraum erteilt worden ist. 
Ebenso wurde auf dem Spielplatz ein morscher Holzbalken an der „Nestschaukel“ ersetzt.

 

 
 

 

 
 

  
 

            
     

 
 

                    
       
 

    
Urnenstelen  
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Bücherschränkle Dautmergen 
Stöbern – Tauschen – Leihen – Entdecken 
Die letzten Malerarbeiten sind erledigt und so freuen wir uns, das 
Bücherschränkle nun auch offiziell seiner Bestimmung übergeben zu 
können. Viele von Ihnen haben in den letzten Wochen die Aktivitäten 
und Veränderungen am Eingang des Jugendhaus verfolgt und schnell 
hat sich rumgesprochen, dass hier ein sogenanntes „offenes Bücher-
regal“ entsteht. So manch einer hat auch bereits Bücher im Schränkle 
abgestellt oder sich ein Buch mitgenommen. Für alle diejenigen, die 
mit dem Konzept nicht so vertraut sind, hier noch einmal die Idee hin-
ter dem Bücherschrank: 
Die Idee eines „Offenen Bücherschranks“ ist nicht neu, ähnliche Kon-
zepte sind bereits erfolgreich in vielen deutschen Städten und Ge-
meinden und auch im oberen Schlichemtal verwirklicht worden und 
erfreuen sich zunehmender Beliebtheit. Sie sehen eine kostenfreie 
Nutzung von gebrauchten Büchern vor und basieren auf Ehrlichkeit 

und Gegenseitigkeit, indem jede Person, die ein Buch ausleiht bzw. mitnimmt, aufgefordert wird, auch gerne selbst ein anderes 
Buch einzustellen. Das Einstellen eines eigenen Buches ist dabei aber kein Muss. 

Und wie kann unser Bücherschränkle genutzt werden?
Die Nutzung des Offenen Bücher-
schranks ist so einfach wie die Idee, 
die dahintersteckt. Man sucht sich 
einfach ein Buch aus dem Angebot 
aus, nimmt es mit und bringt es nach 
Gebrauch zurück oder behält es. 
Schön wäre es natürlich, wenn man 
im Gegenzug auch ein eigenes Buch 
einstellt, von dem man glaubt, dass 
es gerne gelesen wird. Hierbei ist es 
ganz egal ob es sich um einen Ro-
man, ein Sachbuch, Kinderbuch, Rat-
geber oder sonstige Literatur handelt 
– Hauptsache das Buch ist für ande-
re Personen lesenswert.  Bevor man 
ein Buch einstellt, sollte man sich da-
her immer die Frage stellen, ob man 
selbst dieses Buch gerne lesen wür-
de. Wir können gut nachvollziehen, 
dass es schwer ist ein Buch ins Alt-
papier zu geben, aber auch Bücher, 
und hier insbesondere Sachbücher, 
haben ein Verfallsdatum. Beschädig-
te und unvollständige Bücher genau-
so wie veraltete Reiseliteratur, Karten 
oder Lexika, haben auch für andere 
Leute kaum einen Wert und gehören 
damit nicht ins Bücherschränkle. Ge-
meinsam sollten wir darauf achten, 
mit dem offenen Bücherregal keinen 
Sammelplatz für ausrangierte Bücher 
zu schaffen. Vielmehr soll es ein Ort 
voller Inspiration und Begeisterung 
fürs Lesen werden. Danke. 
In das Schränkle haben wir ein klei-
nes Notizbuch gelegt, in das jeder 
seine Wünsche, Anregungen und 
Kritik eintragen kann. Auch wenn 
man auf der Suche nach einem be-
stimmten Buch ist, kann man das 
hier gerne eintragen. Das Bücher-
schrank-Team wird die Einträge re-
gelmäßig sichten und versuchen die 
Wünsche zu erfüllen. 
Wir laden alle Bürgerinnen und 
Bürger, sowie Besucher unserer 
Gemeinde dazu ein, sich hier kos-
tenlos mit Büchern für gemütliche 
Lesestunden zu versorgen und 
wünschen viel Vergnügen beim 
Schmökern. 

Bücherschränkle 
Dautmergen

Du kannst das Bücherschränkle zu jeder Zeit nutzen.
Kostenlos und ohne Ausweis.

... und so funktioniert das offene Bücherregal

Du kannst Dir ein Buch - oder auch 2 - aussuchen und 
mitnehmen.

Du kannst es nach Gebrauch zurückbringen oder es 
auch behalten. 
   Aber bedenke, wenn es Dir so gut gefällt, dass Du es eine Zeitlang 
   behalten möchtest, wäre es dann nicht schön es zurück zu bringen 
   damit es auch Andere lesen können?

Du kannst gerne jederzeit Bücher im Regal abstellen aber 
bitte nur so viele, dass auch Andere noch Bücher bringen 
können. 
     Bevor Ihr ein Buch ins Schränkle stellt bedenkt bitte, dass auch Bücher,  
     und hier insbesondere Sachbücher, ein Verfallsdatum haben. Defekte  
     oder unvollständige Bücher sowie veraltete Reiseliteratur, Karten oder  
     Lexika haben auch für andere Leute keinen Wert mehr und gehören  
     damit nicht ins Bücherschränkle. Gemeinsam sollten wir darauf achten,  
     mit dem offenen Bücherregal keinen Sammelplatz für ausrangierte  
     Bücher zu schaffen. Danke.

Du erleichterst den anderen Nutzern das Finden eines 
passenden Buches, wenn Du Deine Bücher gleich in die 
passende Rubrik einordnest.

Im Bücherschränkle findet Ihr ein Notizbuch in das Ihr gerne Eure 
Wünsche, Anregungen und Kritik eintragen könnt. Wir werden uns 
bemühen, Eure Wünsche zu erfüllen.

Jetzt wünschen wir Euch viel Vergnügen beim Stöbern und Lesen.
Gemeinderat Datumergen und das Bücherhäusle-Team

Stöbern - Tauschen - Leihen - Entdecken

Lesen ist für den Geist das, was Gymnastik für den Körper ist. (J. Addison)
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Schulnachrichten

Mit dem „Golden Ticket“ in die Schokoladenfabrik des 
Lebens – unter diesem Motto firmierte die diesjährige 
Abschlussfeier der Realschule Schömberg  
Insgesamt 51 Entlassschülerinnen und -schüler der Realschu-
le Schömberg im G- und M-Niveau wurden feierlich in einen 
neuen Lebensabschnitt verabschiedet. 
Das „Golden Ticket“, eigentlich der Pass, der in dem Film 
„Charlie und die Schokoladenfabrik“ dem Besitzer den Zu-
tritt zu Willy Wonkas Schokoladenfabrik ermöglichte, war das 
diesjährige Sinnbild für den erfolgreichen Realschulabschluss 
der beiden Abschlussklassen 10a und 10b, sowie der Neunt-
klässlerInnen im G-Niveau, der am Donnerstagabend, den 
13. Juli 2023, im Rahmen der ersten Post-Corona-Abschluss-
feier der Realschule Schömberg wieder in der Stauseehalle 
Schömberg, gebührend gefeiert wurde. Die Realschülerinnen 
und Realschüler der Klassen 10a und 10b sowie die Haupt-
schulabsolventInnen der Klassenstufe 9 wurden offiziell durch 
Realschulrektor Uli Müller, Herrn Bürgermeister Karl-Josef 
Sprenger, durch die Elternbeiratsvorsitzende Frau Carmen 
Schwenk sowie durch den Schülersprecher Samuel Wecken-
mann (9a) verabschiedet. Hierfür hatten die Schülerinnen und 
Schüler, zusammen mit ihren Klassenlehrkräften Frau Irina 
Gladyschuk (10a) und Herrn Pascal Bachmann (10b), ein an-
sehnliches und umfängliches Abendprogramm auf die Beine 
gestellt. Für das leibliche Wohl sorgten, mit kleinen Häppchen 
und Getränken, die diesjährigen Neuntklässler, angeleitet von 
ihren Klassenlehrern, Herrn Sebastian Fauth (9a) und Herrn 
André Angele (9b). 
Nele Krüger (10a) und Katharina Ritter (10b) moderierten ab-
wechselnd die von vier musikalischen Beiträgen der Band-AG, 
unter Leitung von Frau Hanna Bischof, Frau Simone Conzel-
mann und Herrn Julian Eppler, durchsetzte Veranstaltung. Das 
anrührende und meisterlich transportierte Liedgut trieb so 
manchem die ein oder andere Abschiedsträne in die Augen. 
Zu Beginn begrüßte Realschulrektor Uli Müller neben den 
ZehntklässlerInnen auch die zahlreichen weiteren Gäste, die 
Angehörigen derselben sowie das Kollegium der Realschule 
Schömberg. In seiner Rede appellierte Realschulrektor Müller, 
nach einem kurzen geschichtlichen Rückblick, Bezug neh-
mend auf Greta Thunbergs Zitat „Ich habe gelernt, dass man 
nie zu klein dafür ist, einen Unterschied zu machen“ an die 
EntlasschülerInnen, mit dem Abschlusszeugnis in der Hand 
„Verantwortung“ für die Herausforderungen unserer Zeit, re-
spektive Klimawandel etc., zu übernehmen. Das „Rüstzeug“ 
hierzu sei ihnen im Rahmen ihrer bisherigen Schullaufbahn 
durch all seine engagierten Kolleginnen und Kollegen an die 
Hand gegeben worden. In Reminiszenz an ihre sechsjährige 
Realschulerfahrungen gratulierte Müller allen AbsolventInnen 
für die bestandene Prüfung, wünschte ihnen alles Gute für 
die Zukunft und bedankte sich auch bei all jenen, die zu die-
sem erfolgreichen Abschluss der Realschulkarriere beigetra-
gen haben: dem Kollegium der Realschule Schömberg, den 
10-er-Klassenlehrkräften Frau Irina Gladyschuk (10a) bzw. 
Herrn Pascal Bachmann (10b) und Herrn Angele (Klassenleh-
rer in 9b), der Stadt Schömberg als Schulträgerschaft sowie 
dem GVV mit Herrn Bürgermeister Sprenger an der Spitze, 
den Elternbeiratsvorsitzenden Frau Daniela Kipp und Frau 
Carmen Schwenk, Konrektor Gernot Beller, den „bezaubern-
den“ Sekretärinnen Frau Nicole Eberhardt und Frau Micha-
ela Reiser, dem Team der Schulsozialarbeit, bestehend aus 
Viktor Felde und Lisa Hoffmann, den Hausmeistern Herrn 
Bastian Leppin und Herrn Siegbert Peter, dem Premiumpart-
ner Firma Holcim, vertreten durch Herrn Jan Schwarz, der 
Vorsitzenden des Schulfördervereins Frau Evelyn Plescher, 
dem Partnerschaftsverein, repräsentiert durch dessen Vor-
sitzende Frau Karin Wenzig-Luck und vielen anderen, deren 
Einsatz und Einstellung, Menschlichkeit und Loyalität auch in 

diesem Jahr die EntlassschülerInnen, mit 13 Belobigungen 
und 3 Preisen, zu ihrem „Mittleren Bildungsabschluss“ bzw. 
zu ihrem „Hauptschulabschluss“ geleitet haben. Realschul-
rektor Müller erläuterte ferner, was die EntlassschülerInnen 
nun beruflich vorhaben: „23 gehen in einen technischen, 5 
in einen kaufmännischen Ausbildungsberuf, 17 wechseln auf 
ein berufsbildendes Gymnasium oder BK und 4 ergreifen 
einen sozialen Beruf.“ Er freute sich auch über den Besuch 
seiner vergangenen Konrektoren, Herrn Bernd Niethammer 
und Herrn Andreas Dannecker, sowie über die Anwesenheit 
der ehemaligen Klassenlehrerinnen der SchulabgängerInnen 
Frau Elisa Schuler, ehemals Becker und Frau Louisa Schnei-
der, vormals Happel. 
Bürgermeister Sprenger betonte in seiner Rede bei den Ab-
solventInnen vielmehr von „Siegerinnen und Siegern“ zu spre-
chen, die nun auf ihrem Lebensweg einen „Etappensieg, wie 
bei der Tour de France“ errungen hätten. Sie hätten trotz der 
Coronazeit und deren negativen Auswirkungen auf das Lern- 
und Arbeitsverhalten, insbesondere von der u.a. dadurch not-
wendig gewordenen Digitalisierung der Schule profitieren kön-
nen. Man müsse die Schule als „Gesamtkonstrukt“ verstehen, 
bei dem die Klassen- und Fachlehrkräfte „wertvolle Beglei-
ter“ auf ihrem bisherigen Weg gewesen seien. Er postulierte, 
dass die jungen Erwachsenen „die Zukunft“ seien und das 
nicht zuletzt auch für das Ehrenamt und das Engagement in 
der vielfältigen lokalen Vereinskultur. Sprenger schloss seine 
Rede mit den Worten: „Wir sind stolz, dass wir Euch in der 
Gesellschaft haben!“ 
Frau Carmen Schwenk als Repräsentantin der Elternschaft be-
zog sich in Ihren Worten an die AbsolventInnen insbesondere 
auf deren Verhältnis zu ihren Eltern während der sechsjährigen 
Zeit an der Realschule Schömberg. Die Eltern hätten ihnen 
sowohl „Wurzeln“ als auch „Flügel“, bezugnehmend auf ein 
Zitat von Johann Wolfgang von Goethe, mitgegeben und sie 
bisher erfolgreich durch sämtliche Höhen und Tiefen beglei-
tet. Auch zukünftig sollten sie keine „Angst vor Niederlagen“ 
haben und auch „Umwege“ einschlagen dürfen, verbunden 
mit Fehlentscheidungen. Wichtig sei es jedoch daraus stärker 
hervorzugehen, denn „weiter geh[e] es immer.“ 
Neben einer gekonnten musikalischen Einlage des G-Ni-
veau-Zugs, wurde ein Film der ZehntklässlerInnen uraufge-
führt, in dem sie ihre Schulzeit an der Realschule Schömberg 
in Bildform revuepassieren ließen. Auch sämtliche Lernbeglei-
terInnen der Fachbereiche Deutsch, Mathe, Französisch und 
Musik wurden mit Präsenten und einer Abschlussrede geehrt. 
Höhepunkt des Abends war, neben Preisverleihungen die 
Übergabe der Abschlusszeugnisse, der „Golden Tickets“, 
an alle AbsolventInnen und die Preisverleihung an die Jahr-
gangsbesten, um künftig die Schokoladenseite des Lebens 
kennenlernen zu können. 
In den Klassen 9b/ 10a/ 10b erhielten folgende SchülerInnen 
ihr Zeugnis: 
9b: Ahmetoglu Hanif, Cörüt Hakeem, Eidemüller Justin, Wink 
Maximilian, Gifhorn Leonie, Jegel Magdalena-Milica, Schulz 
Marlene, 
10a: Bach Amy, Bader Selina, Banholzer Vivien, Collerius Pau-
la, Coskun Simar, Dannecker Anna, Dinser Mona, Duyar Havin, 
Gauß Thilo, Hellinger  Alexandra, Herwig Noah, Karahan Talha 
Askin, Kiebler Tatjana, Krüger Nele, Prestel Sophia Joy, Rein-
hardt Lukas, Sauter Timm, Seifert Ewald, Störk Kim, Treciak, 
Lena Maria, Vetter David Tian-Yi-Liu, Wagner Mara-Jessica, 
Zimmermann Tamara 
10b: Birnstill Amy, Creuz Larissa, Elezi Arian, Feith Erik, Gert-
ner Julian, Hoch Cedric, Klassen Philip, Koch Sam, Link Kai, 
Maier Lukas, Özcan Nisa, Özdemir Melih, Rexhepi Leonit, 
Ritter Katharina, Schatz Nele, Schulz Markus, Sebera Han-
nes, Steinacher Janine, Tcaci Tatiana, Tscheschlock Lillien, 
Weinmann Leon 
  
Jahrgangsbeste war Janine Steinacher aus Dotternhausen 
mit der Gesamtnote 1,2. 
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Weitere Preise und Belobigungen gingen an: 
Preise Kl. 10b: Steinacher Janine, Schatz Nele, Koch Sam, 
Belobigungen Kl. 10a:Banholzer Vivien, Gauß Thilo, Herwig 
Noah, Treciak Lena Maria, Wagner Mara-Jessica, Krüger Nele, 
Bach Amy, Collerius Paula, Sauter Timm, Prestel Sophia Joy, 
Belobigungen Kl. 10b:Rexhepi Leonit, Ritter Katharina, 
Für hervorragende schulische, sportliche und soziale Leistungen 
wurden bei der Entlassfeier in der Stauseehalle außerdem Timm 
Sauter und Cedric Hoch mit dem Holcim-Preis ausgezeichnet. 
Dieser wurde durch Jan Schwarz bereits zum 11. Mal überreicht. 
Der Preis für die besten Leistungen im Fach Französisch ging 
an Janine Steinacher, dabei wurde ihnen von Frau Wenzig- 
Luck ein Büchergutschein überreicht. 
© René Wicker
 

Schlossbergschule  
Dotternhausen
Auch im Schuljahr 2022/2023 fanden 
wieder Bundesjugendspiele an der 

Schlossbergschule statt. Viele unserer Kinder waren wieder 
sehr erfolgreich und konnten eine Ehren- oder Siegerurkunde 
in Empfang nehmen: 
  
Klasse Ehrenurkunde Siegerurkunde 
2a Noah Aaron Kleinkonradt Oleksandr Maistrenko 
 Leon Saffrin Levin Michailidis 
 Bruno Weckenmann Elia Wager 
 Pia Wager Jamie Lee Link 
  Jovana Matic 
  Hannah Neher 
  Anna-Maria Seeburger 
  Annika Christina Stark 
  Isabela Weckenmann 
  
3a Matteo Weckenmann Noah Rafael Ritter 
 Sophia Künstle Johannes Sigmund 
  Anni Rahel Baumann 
  Ida Liesel Bayer 
  Rosalie Luzie Beck 

3b Ben Sören Baumann Daniel Münch 
 Polina Kivshar Noah Malik Schweitzer 
 Bianca Krauth Nino Triebswetter 
 Laura Krauth Antonia Bayer 
 Sophia Merz Amelie Gerigk 
  Luisa Kauerhof 
  Felicitas Maria Schöller 
  
4a Leon Egner Silas Grießer 
 Sophia Gaby Marie Schmidt Lasse Jenter 
 Gretel Karlotta Luise Weier Sebastian Karle 
  Elia Jochen Kleinkonradt 
  Liesandro Nota 
  Jonas Valentin Wetzel 
  Marie Helble 
  Finja Hoch 
  Coralie Sophie Martine Murez 
  
4b Leon Neher Pascal Louis Eichstädt 
 Marlene Pfaff Luis Merz 
  Jona Elia 
  Saffrin Sören 
  Stauß Nele 
  Marie Baumann 
  Carina Huonker 
  Emelie Müller 
  Leni Polich 
  Lina Schulz 
  Luana Weckenmann 
  Marlene Witte
 

___________

Grund- und Werkrealschule 
Schömberg
Werkrealschule Schömberg verab-
schiedet ihre Abschlussklassen 

Die Werkrealschule Schömberg hat ihre Schülerinnen und 
Schüler mit dem Haupt- bzw. Werkrealschulabschluss feier-
lich verabschiedet.
Für insgesamt 23 Neuntklässler und 23 Zehntklässler endet 
ihre gemeinsame Schulzeit an der Schömberger Schule.
Rektor Benjamin Resch würdigte in seiner Ansprache die Leis-
tungen der Schülerinnen und Schüler. Für den weiteren Weg 
der Schülerinnen und Schüler wünschte er alles Gute und viel 
Erfolg. Auch BM und Vorsitzender des GVV, Herr Anton Müller, 
wünschte den Abschlussklassen in seinen Grußworten alles 
Gute für die Zukunft.

Klasse 9 Klassenlehrerin Fr. Weigel

Im Anschluss boten die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
9 und 10 ihren Gästen ein abwechslungsreiches Programm. 
Die Schulband unter der Leitung der Damen Conzelmann und 
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Bischof und Herrn Eppler begeisterte das Publikum mit meh-
reren Musik- und Gesangseinlagen.
Die Zeugnisse wurden durch die Klassenlehrkräfte Frau Weigel 
(9) und Konrektor Berthold Pfeffer (10) überreicht.
Im Anschluss an die Zeugnisausgabe wurden einzelne Schü-
lerinnen und Schüler für ihre besonderen Leistungen ausge-
zeichnet.
Preise:
Klasse 9: Falk Leonie
Klasse 10: Schlegel Melissa
Belobigungen: 
Klasse 9: Öksüz Arman, Krüger Lia, Riemer Sophia
Klasse 10: Cörüt Malik, Haase Leonie, Krüger Timo, Müller 
Robin, Rentsch Tina

Klasse 10 Klassenlehrer Hr. Pfeffer

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze: 
  
Montag, 31. Juli
Sommerliche Schmuckstücke, 6 bis 12 Jahre, 2-mal, 09.00 
bis 12.00 Uhr
Qi Gong für jedermann - Sommerkurs 2023, wöchentlich bis 
Mo. 04.09., keine Anmeldung erforderlich, jeder Termin einzeln 
wahrnehmbar, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Mittwoch, 2. August 
Spiele erfinden, 6 bis 12 Jahre, 2-mal, 09.00 bis 12.00 Uhr 
Montag, 7. August
Töpferatelier in den Sommerferien, 6 bis 12 Jahre, 3-mal, 14.00 
bis 16.00 Uhr oder 16.15 bis 18.15 Uhr
Qi Gong für jedermann - Sommerkurs 2023, wöchentlich bis 
Mo. 04.09., keine Anmeldung erforderlich, jeder Termin einzeln 
wahrnehmbar, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Mittwoch, 9. August 
Fantasy Charaktere zeichnen, ab 8 Jahren, 3-mal, 09.00 bis 
12.00 Uhr
Samstag, 12. August 
Naturkunst – Landart – Kunst erleben! Wir auf der Garten-
schau, 6 bis 14 Jahre, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Montag, 14. August
Ausstellung: Jugendkunstschule - Geschichte der Garten-
schau, 14-mal, 14.00 bis 17.00 Uhr
Intensivschwimmkurs für Kinder ohne Vorkenntnisse, 5 bis 7 
Jahre, 5-mal, 14.45 bis 16.00 Uhr
Qi Gong für jedermann - Sommerkurs 2023, wöchentlich bis 
Mo. 04.09., keine Anmeldung erforderlich, jeder Termin einzeln 
wahrnehmbar, 18.00 bis 19.00 Uhr

Samstag, 19. August 
Dekorative Dekostecker/Stelen aus Weide, 09.30 bis 13.00 Uhr
Vogelfutterplätze aus Weide, 13.30 bis 17.00 Uhr 
Montag, 21. August 
Qi Gong für jedermann - Sommerkurs 2023, wöchentlich bis 
Mo. 04.09., keine Anmeldung erforderlich, jeder Termin einzeln 
wahrnehmbar, 18.00 bis 19.00 Uhr  
Montag, 28. August
Qi Gong für jedermann - Sommerkurs 2023, wöchentlich bis 
Mo. 04.09., keine Anmeldung erforderlich, jeder Termin einzeln 
wahrnehmbar, 18.00 bis 19.00 Uhr  
Samstag, 2. September 
vhs meets Gartenschau: Vorführungen und Mitmach-Angebote 
auf der Gartenschau Balingen, 13.00 bis 17.00 Uhr
Vortrag: „Gesund und digital?“, 14.30 bis 15.30 Uhr 
Montag, 4. September 
Qi Gong für jedermann - Sommerkurs 2023, wöchentlich bis 
Mo. 04.09., keine Anmeldung erforderlich, jeder Termin einzeln 
wahrnehmbar, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, 9. September
Naturkunst – Landart – Kunst erleben! Wir auf der Garten-
schau, 6 bis 14 Jahre, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon 
(07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de.
 
Abendrealschüler feiern den erfolgreichen 
Prüfungsabschluss 
Nach den Sommerferien beginnt ein neuer Kurs 
Schüler und Lehrer der Abendrealschule Balingen feierten 
den Abschluss des Kurses 2021/23 in festlichem Rahmen im 
Royanstüble des Hirschgulden.  
Mit guten Wünschen für die Zukunft verabschiedeten der 
Schulleiter der Abendrealschule Balingen Joachim Grams die 
Schüler und Schülerinnen und überreichte ihnen das Zeugnis 
zum erfolgreichen Realschulabschluss. 
Alle Schüler haben die Prüfung bestanden. So wurde der 28. 
Kurs seit der Gründung der Abendrealschule vor 56 Jahren 
beendet. 
Nun durften die Kursteilnehmer den verdienten Lohn ihrer An-
strengungen in Empfang nehmen. 
Alle Absolventen benutzen den neu erworbenen Realschul-
abschluss als Sprungbrett zum weiteren beruflichen Aufstieg. 
Einige werden anschließend verschiedene höhere Schulen 
besuchen, um die Fachhochschulreife oder das Abitur zu er-
werben. Andere beginnen eine Ausbildung. 
Neuer Kurs: Nach den Sommerferien beginnt am 16. Septem-
ber ein neuer Kurs der Abendrealschule. Einige Plätze sind 
noch frei. Anmeldungen werden noch entgegengenommen. 
Info: Eine ausführliche Informationsbroschüre kann angefor-
dert werden: Geschäftsstelle der Abendrealschule Balingen 
e.V. - Tel: 07433/7340 - info@abendrealschule-balingen.de 
oder www.abendrealschule-balingen.de - Schramberger Stra-
ße 17 - 72336 Balingen. 
Die Abendrealschule Balingen e.V. ist die einzige Abendreal-
schule im Zollernalbkreis. Sie versorgt auch die vielen umlie-
genden Kreise, die keine Abendrealschule mehr haben.
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Martinus Dotternhausen

Sonntag, 30.07.23 17.Sonntag im Jahreskreis  
10:30 Uhr Wortgottesfeier (Team)  
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Sonntag,06.08.23  Verklärung des Herrn  
10:30 Uhr Hl. Messe  
Samstag,12.08.23 Vorabend zu Mariä Himmelfahrt  
19:00 Uhr Vorabendmesse Kollekte Silbersonntag  
Sonntag,20.08.23  20. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe  
Sonntag,27.08.23  21.Sonntag im Jahreskreis  
  Wortgottesfeier (Team) 
 

Mariä Himmelfahrt 
Am Samstag,12.08. findet die Vorabendmesse zu Mariä 
Himmelfahrt mit Kräutersegnung um 19:00 Uhr bei guter 
Witterung auf der Kirchenwiese statt. Die musikalische Um-
rahmung übernimmt in bewährter Weise das Urlaubs-En-
semble des Musikvereins. 
Dazu ergeht eine herzliche Einladung

Erstkommunion Termin 2024 
Die Erstkommunion 2024 findet am Samstag,13.04.2024 
um 10:30 Uhr in der St. Martinuskirche in Dotternhausen 
statt.

 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena Dautmergen

Donnerstag,27.07.23    
19:00 Uhr Abendmesse  
Samstag, 30.07.23    
19:00 Uhr Wortgottesfeier (Gem.Referent)  
Samstag,05.08.23  Verklärung des Herrn  
19:00 Uhr Vorabendmesse  
Sonntag,13.08.23  Mariä Himmelfahrt  
10:30 Uhr Hl. Messe Kollekte Silbersonntag  
Sonntag,20.08.23  20. Sonntag im Jahreskreis  
09:30 Uhr Wortgottesfeier (Team)  
Sonntag,27.08.23  21.Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe 
 

Erstkommunion Termin 2024
Die Erstkommunion 2024 findet am Samstag, 06.04.2024 
um 10:30 Uhr in der St. Verena Kirche in Dautmergen statt.

 

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

Katholisches Pfarramt, Hauptstr. 2
Öffnungszeiten
 Montag  14:00 - 17:15 Uhr
 Dienstag  14:00 - 17:15 Uhr
 Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag  14:00 - 17:15 Uhr
Auch vormittags unter Tel. 07427 / 2193 erreichbar.
Mail: stmartinus.dotternhausen@drs.de
AKTUELLES, Infos und weitere Gottesdienste �nden 
Sie unter www.stadtkirche-schoemberg.de

Beerdigungsdienst 
Im Trauerfall 
wenden Sie sich an Pfarrer Shibu Pushpam,  
Tel. 07427 / 7325 oder 015225270700.

Samstag,29.07.23  Vorabend zum 17. Sonntag im Jahres-
kreis  
19:00 Uhr Vorabendmesse in Schörzingen und Weilen  
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen (Drobny)  
Sonntag,30.07.23 17. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe in Zimmern  
09:00 Uhr Wortgottesfeier in Schömberg (Drobny)  
10:30 Uhr Hl. Messe in Ratshausen  
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen (Team)  
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hausen (Drobny)  
10:30 Uhr Hl. Messe auf dem Palmbühl mit Albhornklang 

und Schwobablech  
Mittwoch,02.08.23    
19:00 Uhr Abendmesse in Ratshausen  
Samstag,05.08.23 Vorabend Verklärung des Herrn  
19:00 Uhr Vorabendmesse in Dautmergen  
Sonntag,06.08.23 Verklärung des Herrn  
09:00 Uhr Hl. Messe in Hausen, Schömberg, Schörzingen 

und Weilen  
10:30 Uhr Hl. Messe in Zimmern, Dotternhausen und Rats-

hausen  
10:30 Uhr Hl. Messe auf dem Palmbühl  
Mittwoch,09.08.23    
19:00 Uhr Abendmesse in Ratshausen  
Samstag,12.08.23 Vorabend zu Mariä Himmelfahrt  
19:00 Uhr Vorabendmesse in Dotternhausen  
Sonntag,13.08.23 Mariä Himmelfahrt  
09:00 Uhr Hl. Messe in Hausen, Zimmern und Ratshausen
10:30 Uhr Hl. Messe in Schörzingen, Dautmergen und Weilen
10:30 Uhr Hl. Messe auf dem Palmbühl  
Dienstag,15.08.23 Mariä Himmelfahrt  
16:00 Uhr Hl. Messe in Dormettingen  
Samstag,19.08.23 Vorabend zum 20. Sonntag im Jahres-
kreis  
19:00 Uhr Vorabendmesse in Schörzingen  
Sonntag,20.08.23 20. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe in Schömberg und Dotternhausen  
09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen (Team)  
10:30 Uhr Hl. Messe in Hausen  
10:30 Uhr Hl. Messe auf dem Palmbühl 
 

Erstkommunion Termine 2024 in der Seelsorgeeinheit 
Die Erstkommunion 2024 findet an folgenden Terminen in 
den einzelnen Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit statt. 
Samstag,06.04.2024 um 10:30 Uhr in Dautmergen 
Samstag,06.04.2024 um 15:00 Uhr in Zimmern 
Sonntag,07.04.2024 um 10:30 Uhr in Schömberg, Rats-
hausen und Dormettingen 
Samstag,13.04.2024 um 10:30 Uhr in Dotternhausen 
Sonntag,14.04.2024 um 10:30 Uhr in Schörzingen und 
Weilen

Dankeschön 
Die Katholische Kirchengemeinde St. Mat-
thäus Dormettingen hat für die Renovierung 
der Kirche in den letzten Wochen und Mo-
naten sehr viele, großzügige Spenden erhal-
ten. Hierfür bedanken wir uns ganz herzlich 

bei Ihnen. 
Die entsprechenden Spendenbescheinigungen erhalten 
Sie in den nächsten Wochen. 
Hier noch ein Hinweis:  
Um eine Spendenbescheinigung ausstellen zu können, 
benötigen wir IMMER den kompletten Namen sowie die 
vollständige Anschrift. 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne jederzeit melden bei 
Ute Brenner (gewählte Vorsitzende) und  Bettina Heck 
Gem. Kirchenpflege Oberes Schlichemtal 
Tel.: 07427 / 914 229 
E-Mail: SE.OberesSchlichemtal@kpfl.drs.de 
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PALMBÜHLKIRCHE 
Palmbühlsaison Mai - Oktober 
Tel. 07427/2502
Wallfahrtsseelsorge: 
Pastoralreferent Michael Holl, Tel. 0174 1057563 
Sonn – und Feiertag
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Werktags 
Montag, Donnerstag und Freitag 
09:00 Uhr Hl. Messe

Gottesdienste Mariä Himmelfahrt 
Am Sonntag 13. August und am Dienstag, 15. August, dem 
Festtag Mariä Himmelfahrt, feiern wir jeweils um 10.30 Uhr das 
Patrozinium des Palmbühls. Zu den beiden Fest-Gottesdiens-
ten kommt Pater Johannes Reiber aus Memmingen zu uns, die 
musikalische Gestaltung übernehmen jeweils die Sängerinnen 
der „Himmelsklänge“. An beiden Tagen werden die Kräuter-
sträuße gesegnet. Wir hoffen auf trockenes Wetter, sodass 
auch nach den Gottesdiensten weiter gefeiert werden kann. 

Nacht der Anbetung 
Am Freitag, 28. Juli entfällt die Messe um 9.00 Uhr, da am 
Abend um 20.00 Uhr die Nacht der Anbetung mit einer Hl. 
Messe beginnt. Zur Messfeier und der anschließenden stillen 
Gebetszeit laden wir herzlich ein.
 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210, Fax-Nr. 07433/385048,
E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de, Internet: www.eseki.de,
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag  08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
sowie Mittwoch 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Sonntag, 30. Juli 2023 
09.00 Uhr Täbingen: Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Brändl 
10.00 Uhr Endingen: Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Brändl 
In Erzingen-Schömberg ist an diesem Sonntag kein Gottes-

dienst. Wir laden die Gemeinde sehr herzlich nach 
Täbingen oder Endingen ein. 

Sonntag, 6. August 2023 
10.00 Uhr Täbingen: Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Friedrich 

Groß 
10.00 Uhr Endingen: Gottesdienst mit Walter Stingel, mit 

Livestream 
10.00 Uhr Schömberg: Gottesdienst im Rahmen der Som-

merpredigtreihe mit Pfarrer i. R. Klaus Kucht im 
Ev. Gemeindezentrum zum Thema „Keine Kraft 
mehr!“ 

Sonntag, 13. August 2023 
10.00 Uhr Täbingen: Gottesdienst mit Prädikant Karl Prap-

pacher 
10.00 Uhr Endingen: Gottesdienst mit Dekan i. R. Emil Haag 
10.00 Uhr Schömberg: Gottesdienst im Rahmen der Som-

merpredigtreihe mit Pfarrer Thilo Hess im Ev. Ge-
meindezentrum zum Thema: „Gott legt uns eine 
Last auf, aber er hilft uns auch“ 

Sonntag, 20. August 2023 
09.00 Uhr Täbingen: Gottesdienst mit Pfarrer Dirk Hahn 

10.00 Uhr Endingen: Gottesdienst mit Prädikant Horst Hölle 
10.15 Uhr Erzingen: Gottesdienst im Rahmen der Sommer-

predigtreihe mit Pfarrer Drik Hahn in der St.-Ge-
orgs-Kirche zum Thema: „Segensreiche Arbeit“ 

Sonntag, 27. August 2023 
09.00 Uhr Erzingen: Gottesdienst im Rahmen der Som-

merpredigtreihe mit Pfarrer Stefan Kröger in der 
St.-Georgs-Kirche zum Thema: „... dass sie auf-
fahren mit Flügeln wie Adler“ 

10.00 Uhr Endingen: Gottesdienst mit Dieter Schott 
10.00 Uhr Täbingen: Gottesdienst mit Prädikant Karl Prap-

pacher 
10.15 Uhr Schömberg: Gottesdienst im Rahmen der Som-

merpredigtreihe mit Pfarrer Stefan Kröger im Ev. 
Gemeindezentrum zum Thema: „... dass sie auf-
fahren mit Flügeln wie Adler!. Anna-Lena Fasekas 
empfängt die Heilige Taufe. 

Sonntag, 3. September 2023 
10.00 Uhr Tag der Schöpfung auf der Hauptbühne der Gar-

tenschau in Balingen „damit ihr das Leben in Fülle 
habt“ mit Bischof Emmanuel von Christoupoulis, 
Berlin 

10.00 Uhr Endingen: Gottesdienst mit Dieter Schott, Lives-
tream 

10.00 Uhr Täbingen: Gottesdienst mit Prädikant Hans-Martin 
Hauch 

Sonntag, 10. September 2023 
10.00 Uhr Erzingen: Gottesdienst im Rahmen der Sommer-

predigtreihe mit Prädikant Hans-Martin Hauch in 
der St.-Georgs-Kirche zum Thema: „Mit Handicap 
und Schwäche von Gott gebraucht“ 

10.00 Uhr Balingen Gartenschau: Gottesdienst auf der Pla-
zabühne mit Pfarrer Dr. Martin Brändl 

17.00 Uhr Balingen Gartenschau: Judy Bailey - Konzert auf 
der Hauptbühne. 

  
Hinweise:  
In den Sommerferien treffen sich die Gruppen und Kreise 
nach Absprache! 
  
Pfarrer Stefan Kröger hat vom 24.07. bis 19.08. Urlaub. Die 
Vertretung ist wie folgt geregelt: 
24.07. - 30.07. Pfarramt Endingen, Pfarrer Dr. Martin Brändl, 
Telefon: 07433 –930210 
31.07. - 06.08. Pfarramt Unter dem Böllat, Pfarrerin Ann-Kris-
tin Scholl, Telefon 07435 1658 
07.08. - 13.08. Pfarramt Laufen, Pfarrer Thilo Hess, Telefon 
Tel: 07435 261 
14.08. - 19.08. Pfarramt Unter dem Böllat, Pfarrerin Ann-Kris-
tin Scholl, Telefon 07435 1658 
Das Sekretariat in Erzingen ist zu den üblichen Bürozeiten 
besetzt. 
  
Gottesdienste 
weiterhin senden wir unsere Gottesdienste aus der Gesamt-
kirchengemeinde jeden Sonntag über einen Link, entweder 
auf unserer Homepage www.kirche-erzingen-schömberg.de 
bzw. unserem YouTube-Kanal oder auf dem Kanal der Kir-
chengemeinde Endingen. 
  
Gottesdiensttelefon 
Wir haben das „Gottesdiensttelefon“ unter der Nummer 
„074332101617“ wieder aktiviert! 
Es bestand Bedarf für einen zusätzlichen „Übertragungsweg“ 
neben unserem Livestreaming. 
  
Kurze Telefonandachten täglich neu bietet zum Beispiel die 
„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft  
„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 
23 33.
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Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

 
Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Mo 09.30 – 12.00 Uhr 
 Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Freitag, 28. Juli 2023  
20.00 Uhr Jugendkreis in Leidringen 
 Thema: BBQ 
Sonntag, 30. Juli 2023 8. So. n. Trinitatis 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Martin Brändl 
 Landesopfer Diakonie 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Martin Brändl in En-

dingen 
10.15 Uhr kein Gottesdienst in Erzingen/Schömberg 
Dienstag, 01. August 2023 
18.30 Uhr keine Mädchenjungschar 
19.30 Uhr kein Kirchenchor 
Mittwoch, 02. August 2023 
09.30 Uhr keine Krabbelgruppe Spatzennest 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Endingen 
20.00 Uhr Probe des Posaunenchores 
Freitag, 04. August 2023 
Ab 7 Uhr Abholung der Gaben für den Tafelladen 
18.00 Uhr keine Bubenjungschar in Leidringen 
20.00 Uhr kein Jugendkreis in Leidringen 
Samstag, 05. August 2023 
15.00 Uhr Trauung von Clara und Sebastian Sommerfeld mit 

Pfarrer Bernd Hofmann 
 und der Stadtkapelle Binsdorf 
Sonntag, 06. August 2023 9. So. nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Friedrich Groß zur 

SPPR  
 Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Uhr *Gottesdienst in Endingen mit Walter Stingel 
10.15 Uhr Gottesdienst in Schömberg mit Klaus Kucht 
  
Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. Um 
10.00 Uhr wird nachgeläutet. 
  
Hinweise: 
Vertretung von Pfarrer Stefan Kröger  
Pfarrer Kröger ist vom 24.07.-19.08. im Urlaub. Seine Vertre-
tung in dringenden Fällen hat vom 31.07.- 06.08. Pfarrerin 
Ann-Kristin Scholl Tel. 07435 1658. 
Das Gemeindebüro in Täbingen ist vom 31.07.-20.08. ge-
schlossen.  
Gottesdienste 
* die mit Sternchen gezeichneten Gottesdienste stehen als 
Stream zur Verfügung (You-Tube-Kanäle unserer Kirchenge-
meinden): 
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 
„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 
„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 
23 33. 
  
Die aktuelle Predigt lassen wir Ihnen gerne auf Anfrage zu-
kommen. 

Bei Spenden an die Kirchengemeinde bitte den Ort und den 
Zweck angeben. 
Spendenkonto:  Gesamtkirchengemeinde Steinach-Schli-
chemtal  
IBAN: DE 21 6416 3225 0429 0890 07, BIC: GENODES 1VHZ
 

Vereinsnachrichten

 

Liederkranz Dotternhausen

Chorgesang auf der Gartenschau in Balingen 
Die Chorwoche auf der Gartenschau in Balingen wurde am 
23.Juli mit viel Sonnenschein eingeläutet. 
13 Chöre aus dem Chorverband Zollernalb - Sigmaringen e.V. 
traten an diesem Sonntag auf. 
Bei strahlendem Sommerhimmel und gut gelaunten Garten-
schaugästen hatte der Liederkranz an diesem Sonntag sei-
nen Auftritt. 
Wir alle waren hochmotiviert und begrüßten die Zuhörer mit 
dem Kanon: 
„Hallo, hallo ich schenken dir einen Song von mir“. 
Zu aller Verwunderung, aber mit großem Anklang gingen wir 
singend durch die Zuschauerreihen hinauf zur Bühne. Erst 
dort formierten wir uns für unseren Auftritt. 
Mit viel Spaß und Begeisterung trugen wir unsere Lieder vor. 
Die Zuhörer dankten es uns mit viel Applaus. 
Das Abschlusslied „der Mörder ist immer der Gärtner“ von 
Reinhard Mey, passend zur Gartenschau, bekam zusätzli-
chen Applaus für die schauspielerische Leistung der Akteure 
Ewald und Hans. 
Auch dieses mal mussten wir feststellen ... Singen im Chor 
bereitet Freude ... für die Sängerinnen und Sänger ... und al-
len Zuhörern. 
 

Bergrüßung der Zuhörer

Chor mit Dirigentin Stephanie Wunder
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Ewald (Butler) und Hans (Gärtner) 

 

Musikverein Dotternhausen

Schülervorspiel der Rasselbanden und Blockflötengrup-
pen 

Am vergangenen Donnerstag fand im Aulabau der Schloss-
bergschule das zweite Schülervorspiel des Musikvereins statt. 
Eröffnet wurde das kleine Konzert durch die jüngsten Musi-
kerinnen und Musikern des Vereins. Die beiden Rasselban-
den luden die Zuschauer gesanglich in den Zirkus ein, prä-
sentierten den „Erbsen-Boogie-Woogie“ und zum Abschluss 
den italienischen Volkstanz Tarantella. Im Anschluss zeigten 
die 16 Blockflötenkinder unter der Leitung von Melanie Weier 
stolz, was sie im vergangenen Jahr gelernt haben. Von kleinen 
Gruppenvorträgen bis hin zu Soloauftritten und dem gemein-
samen Abschlusslied „Freude schöner Götterfunken“  war alles 
dabei. So ertönten u. a. die Klänge von „Hänsel und Gretel“, 
„Der Mond ist aufgegangen“ und „Summ, summ, summ“. Die 
jungen Musikerinnen und Musiker freuten sich über den Ap-
plaus des Publikums und wurden anschließend alle noch mit 
einem Eis belohnt.
 

Neue Kurse musikalische Früherziehung und Blockflöten-
gruppe ab dem Schuljahr 2023/2024 
Liebe Eltern, 
ab dem Schuljahr 2023/2024 bietet der Musikverein Dottern-
hausen wieder Kurse in musikalischer Früherziehung und 
Blockflötenunterricht an. 
Ab sofort finden Sie auf unserer Website unter der Rubrik 
„Ausbildung“ einen Link zum Anmeldeformular:  
www.mv-dotternhausen.de/ausbildung. 
Über diesen Link können die Kinder verbindlich für die neuen 
Kurse angemeldet werden. Anmeldeschluss ist der 6. August 
2023. 
Wir freuen uns bereits heute auf viele Kinder in der Rassel-
bande und in den Flötengruppen. 
Thomas Geiser 
Jugendkoordinator 
Musikverein Dotternhausen e.V. 
  
 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
http://dotternhausen.albverein.eu 

Familien-Radtour 
Am Samstag, 5. August 2023, wird mal nicht gelaufen, son-
dern Rad gefahren. 
Organisator Hans-Peter Pfeffer bietet eine familienfreundli-
che Radtour an für Erwachsene und Jugendliche, mit und 
ohne Motor. Die Strecke beträgt ca. 30 bis 40 km, ohne gro-
ße Schwierigkeiten. 
Start ist um 13.30 Uhr am Rathaus.  Eine gemeinsame ab-
schließende Einkehr ist vorgesehen. 
Wie immer sind Gäste und Nichtmitglieder willkommen - wir 
hoffen auf gutes Radler-Wetter. 
Alle Interessierten sollten Termin gleich vormerken und ein-
planen; ein weiterer Hinweis im Amtsblatt erfolgt aufgrund der 
Sommerpause nicht mehr. 
  
Vorankündigung 
Seniorenangebot und für alle daheimgebliebenen Urlau-
ber: 
Betriebsbesichtigung bei Interstuhl in Tieringen 
Am Donnerstag, 31. August 2023, steht eine Betriebsbe-
sichtigung bei der Firma Interstuhl auf dem Plan. Wir dürfen 
uns auf eine interessante Führung freuen. Anschließend ist 
eine gemeinsame Einkehr und gemütliches Beisammensein 
vorgesehen. 
Treffpunkt/Abfahrt ist um 12.30 Uhr am Rathaus (Fahrge-
meinschaften). 
Zur Planung bitten wir um Anmeldung - entweder telefonisch 
07427/8254 oder per E-Mail an ilse.ringwald@web.de, ggfs. 
auch per WhatsApp an Ilse oder Siegbert Ringwald möglich. 
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Tennisclub 
Dotternhausen e.V.

40 Jahre

Verbandsrunde 2023 
Mi, 19.7.2023, 11:00 Uhr, Herren 70 Staffelliga 
TC Lützenhardt - TC Dotternhausen:  4:2  
Es spielten: Heinz Meinarzt, Hugo Uttenweiler, Emil Wager, 
Herbert Deschler 
Zum letzten Spiel dieser Verbandsrunde mussten wir in den 
Schwarzwald zum TC Lützenhardt reisen. Durch Verletzungen, 
Krankheit und Urlaub waren wir stark ersatzgeschwächt, doch 
gewannen Heinz Meinarzt und Herbert Deschler ihre Spiele 
klar, sodass es nach den Einzeln 2:2 stand. Bei der Aufstellung 
der beiden Doppel hatten wir diesmal eine unglückliche Hand, 
und beide gingen recht deutlich verloren. So stand dann am 
Schluß ein 4:2-Sieg der Gäste und wir hatten unsere Chance 
auf den zweiten Platz vertan. 
Trotz allem waren es wieder schöne und faire Spiele und bei 
dem anschliessenden Grillen sind wir noch lange in gemütli-
cher Runde beisammen gesessen und liessen die vergangene 
Runde nochmals Revue passieren. 
Zum Abschluß der Verbandsrunde 23 möchten wir uns auch 
noch bei allen, die uns während der Heimspiele unterstützt 
haben recht herzlich bedanken, ganz besonders bei Chefkoch 
Rainer Thomas und Beikoch Norbert Raible, die uns bei unse-
ren Heimspielen vorzüglich bewirtet haben und von unseren 
Gastmannschaften hoch gelobt wurden. 
Insgesamt war es wieder eine schöne, aber auch lange Runde, 
bei der wir oftmals nicht nur mit dem Ball, sondern auch mit 
der extremen Hitze und Gewittern zu kämpfen hatten. Wenn 
diese lange Runde auch anstrengend war, hat es trotzem allen 
wieder Viel Spass bereitet und die Kameradschaft unter den 
Spielern ist stets im Vordergrund gestanden. 
  
Sa, 22.7.2023, 14:00 Uhr, Herren 40 Staffelliga 
TC Kusterdingen - SPG Dotternh./Villingendorf:    0:6 
Es spielten: Christoph Gaiselmann, Mike Bothe, Steffen Schle-
gel, Elvir Mustafic, Daniel Ritter 
Im letzten Rundenspiel der Saison mussten unsere Herren 40 
nach Kusterdingen reisen. Gegen einen überforderten Gastge-
ber war das Spiel bereits nach den Einzeln mit 4:0 entschieden. 
Auch in den Doppeln konnte Kusterdingen nichts entgegen-
setzen so dass am Ende ein ungefährdeter 6:0 Auswärtssieg 
zu Buche stand. 
Mit dem fünften Sieg im sechsten Spiel konnte souverän die 
Meisterschaft in der Staffelliga eingefahren werden. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere Herren 40!!! 
Um allerdings in die Verbandsstaffel aufzusteigen bedarf es 
noch ein Entscheidungsspiel gegen den Meister aus der Staf-
felliga Gruppe 52. 
Gegner ist der TC Seewald. Dieses Spiel wird nächsten Sams-
tag am 29.07.2023 stattfinden. Der Austragungsort war am 
Sonntagabend leider noch nicht in Erfahrung zu bringen. Wir 
hoffen natürlich auf ein Heimspiel und auf zahlreiche Unter-
stützung bei diesem wichtigen Aufstiegsspiel. 
  
So, 23.7.2023, 10:00 Uhr, Damen 30 Bezirksstaffel 1 
TC Dotternhausen - TC Onstmettingen:  6:0 
Es spielten: Anne-Kathrin Schnekenburger, Petra Ruoff, Sab-
rina Friedrich, Stefanie Thomas 
Am letzten Spieltag konnten die Damen einen klaren Sieg ein-
fahren. Bei sehr windigen Verhältnissen, konnten Anne, Pet-
ra und Sabrina ihre Einzel ziemlich deutlich gewinnen, Steffi 
machte es spannend. Bei ihr musste der Match-Tie-Break her, 
den sie für sich entscheiden konnte. Anne und Steffi gewannen 
ihr Doppel klar, Petra und Sabrina durch das Match-Tie-Bre-
ak. Somit belegten die Damen 30 in ihrer ersten Runde nach 
einer sehr langen Pause einen tollen zweiten Tabellenplatz. 
Vielen Dank an die Mannschaftsführerin Heidi Künstle.

  
Vorschau 
Sa., 29.07.2023, 14:00 Uhr - Herren 40 Staffelliga 
Entscheidungsspiel: 
SPG Dotternh./Villingendorf - TC Seewald. 
Spielort ist Dotternhausen!
 

 
  Rehasport

beweg dich gesund e.V.

Bewegung ist das Schwungrad des Lebens 
Rehabilitationssport stellt eine ergänzende Maßnahme zur 
medizinischen Rehabilitation dar. Mit Hilfe des Sports soll die 
eigene Mobilität erhöht und die physische und psychische Be-
lastbarkeit verbessert werden. Im Sinne eines ganzheitlichen 
Ansatzes werden wir gemeinsam nicht nur Ihre Ausdauer und 
Kraft stärken sowie Koordination und Mobilität verbessern, 
sondern Ihnen langfristig Hilfe zur Selbsthilfe aufzeigen.  
Bei einer ärztlichen Verordnung für Rehabilitationssport, die 
von allen Krankenkassen anerkannt wird, entstehen für Sie 
keine Kursgebühren. 
Sie können jedoch auch ohne ärztliche Rehasportverordnung 
an allen Kursen teilnehmen. 
10 Kursstunden 80,- € / innerhalb von 3 Monaten einlösbar. 
Dienstag: 
09:00 - 09:45 Uhr Rehasport 
17:15 - 18:00 Uhr  Mobilität / Stabilität - Rehasport 
18:15 - 19:00 Uhr  Fit für den Alltag - Rehasport 
19:15 - 20:00 Uhr  Fit für den Alltag - Haltung u. Bewegung  
Donnerstag: 
08:00 - 08:45 Uhr  Herz-/Kreislauf Frühsport / Indoor&Outdoor 
09:00 - 09:45 Uhr  Sitzgymnastik – Rehasport 
17.15 - 18:00 Uhr  Sport nach Krebs - Rehasport 
18:15 - 19:00 Uhr  Mobilität / Stabilität - Rehasport 
19:15 - 20:00 Uhr  Fit für den Alltag - Rehasport  
Alle Kurse finden in der „alten Fabrik“, Dormettingerstr. 15, 
72359 Dotternhausen statt. 
Gerne informieren wir Sie persönlich unter der Telefonnum-
mer: 0173/7576473, Simone Menne, Alleenstr. 25, 72359 Dot-
ternhausen.
 

Sommerpause  
Die SonNe-Büros in Dormettingen und 
Dotternhausen sind 
am Dienstag, 15. August 
und Dienstag, 22. August  
geschlossen. 

Nach der Sommerpause finden die ersten Sprechstunden 
wieder am 
Dienstag, 29. August  
in Dotternhausen von 9:00 bis 11:00 Uhr und 
in Dormettingen von 16:00 bis 18:00 Uhr statt
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Herzliche Einladung zum Spielenachmittag! 
Wir treffen uns zum Spielenachmittag im August am Dienstag, 
01.08.23 um 14:30 Uhr im Sankt-Anna-Stift. 
Neue Gäste sind herzlich willkommen. 
Bleibet gsond! 
Helmut Künstle
 

Bürozeiten:

Dienstag 9 - 11 Uhr
Dotterhausen / Bücherei, Hauptstraße 24

Darüber hinaus telefonisch unter
(0 74 27) 41 99-5 38 erreichbar 

(C. Kerner)

Dienstag 16 - 18 Uhr
Dormettingen / Schule, Schulstraße 15

Darüber hinaus telefonisch unter (0 74 27) 41 99-8 26 
erreichbar (K. Rauscher)

Wir sind persönlich für Sie da!

Wanderverein Dautmergen

Rückblick Brunnenfest (23.07.) 

Die 23. Auflage unserer Hockete mit dem Enten-Rennen war 
bei idealem Wetter ein voller Erfolg. Dazu haben viele beige-
tragen, denen es zu danken gilt. Den zahlreichen Helfern, die 
für einen perfekten Ablauf sorgten. Hier waren wir diesmal 
besonders dankbar, mit Timo Heinemann einen tollen neuen 
„Küchen-Chef“ gefunden zu haben. Ein besonderer Dank an 
dieser Stelle auch den Frauen, die wieder wunderbare Torten 

und Kuchen gebacken und gespendet haben. Schön auch 
wieder die musikalische Unterhaltung durch die Geislinger 
Bauernkapelle, die jedes Jahr gerne zu uns kommt. Beim 
Enten-Rennen war diesmal Sven Mocker besonders gefragt, 
musste er die gelben Quietsche-Tierchen doch immer wie-
der ermuntern, sich vorwärts zu bewegen. Dass eigentlich 
die Strömung in der Schlichem bei dem wenigen Wasser fast 
nicht vorhanden war, tat der guten Stimmung der Zuschauer 
keinen Abbruch. Das Bild an der Schlichem war auch diesmal 
einfach nur schön. Danke einfach allen, die uns dieses Fest 
ermöglichten, dessen Ablauf von Simone Alf hervorragend 
organisiert war. 

Termine: 
27.08. Tageswanderung Beuron – Irndorfer Felsengarten 
10.09. Unternehmung am „Tag des Denkmals“

Kirchenchor Dautmergen
Generalversammlung 2022 
Kurz vor der Sommerpause ließ der Kirchen-
chor Dautmergen in seiner Generalversamm-
lung das Jahr 2022 Revue passieren. Mit der 
Begrüßung der 20 Sängerinnen und Sänger 

eröffnete die Vorsitzende Ulrike Kraft die Versammlung und 
berichtete vom coronabedingt noch schwierigen Start im Jahr 
2022. So konnten die Proben erst ab Mitte März aufgenom-
men werden und mussten anfangs noch im Bürgerhaus statt-
finden. Nach Wegfall der Corona-Bestimmungen legte der 
Chor richtig los und schaffte es in 30 Chorproben sich auf 
insgesamt 17 Auftritts-Termine vorzubereiten. In Ihrem Be-
richt ging die Schriftführerin Gabriela Siewert detailliert auf 
die einzelnen Auftritte ein. Ein Highlight war der Ausflug im 
Mai nach Offenburg ins Badische Schulmuseum. In einer his-
torischen Schulstunde wurden die Kenntnisse in Mathematik, 
Geographie, Religion und Musik geprüft und alle Teilnehmer 
hatten ihren Spaß. Anschließend verbrachte man den Tag in 
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Breisach mit einem Besuch im Winzerkeller mit Weinprobe und 
Weinliedern. Neben der musikalischen Umrahmung von Got-
tesdiensten an Fest- und Feiertagen wie Palmsonntag, Ostern, 
Erstkommunion, Christi Himmelfahrt, Fronleichnam, Allerheili-
gen und Weihnachten war die Feier des Kirchenpatroziniums 
Anfang September ein besonderer Tag für den Kirchenchor. 
Zahlreiche Sängerinnen und Sänger konnten bei dieser Gele-
genheit für langjährige Chortätigkeit geehrt und ausgezeichnet 
werden. Gerne erinnern sich die Chormitglieder auch an die 
Hochzeit Ihrer aktiven Sängerin Abimbola und ihrem Ehemann 
Christian. In den Proben zur kirchlichen Trauung wurden auch 
englischsprachige Lieder einstudiert und es gab sogar eine ge-
meinsame Probe mit den Männern der Freiwilligen Feuerwehr. 
Freud und Leid liegen nahe beieinander – an fünf Beerdigungen 
erwies der Kirchenchor unseren Mitbürgern die letzte Ehre. Im 
Herbst wurde der Seniorennachmittag musikalisch umrahmt 
und an der Adventsstunde mitgewirkt. Zudem wurden zwei 
Altpapiersammlungen durchgeführt. Der Kassier Tobias Wa-
ger berichtete von einem leichten Minus in der Kasse, das aus 
den hohen Ausgaben für Busausflug, Geschenke für Jubilare 
und Vereinsfesten herrührt. Durch viele Spenden und Zuwen-
dungen konnte der größte Teil der Ausgaben gedeckt werden. 
Sylvia Merz-Vogt fand als Kassenprüferin lobende Worte für den 
Kassier und empfahl die Entlastung. Der Punkt Wahlen konnte 
schnell abgehandelt werden. Die Beisitzerin Raffaella Metzger 
stellte ihr Amt zur Verfügung, welches erfreulicherweise durch 
Martina Peter nachbesetzt werden konnte. Der restliche Aus-
schuss verlängerte um ein weiteres Jahr und setzt sich nun wie 
folgt zusammen: 1. Vors. Ulrike Kraft, 2. Vors. und Schriftfüh-
rerin Gabriela Siewert, Kassier Tobias Wager, Beisitzer Martin 
Kraft, Walter Wager, Sylvia Merz-Vogt und Martina Peter. Für 
Probenfleiß erhielten Martin Kraft, Sandra Wager, Martina Peter, 
Karl Wager, Gerhard Karle, Kurt Ruof, Walter Wager und Ulrike 
Kraft je ein kleines Präsent. Die beiden auswärts wohnenden 
Mitglieder Abimbola Alawode-Wager und Alfred Werner erhiel-
ten ebenfalls ein kleines Dankeschön. Nach der Sommerpause 
geht es Ende August wieder weiter mit den Chorproben. Anfang 
September steht der Gottesdienst mit Kirchenpatrozinium an 
und am 04.11.2023 lädt der Kirchenchor zum „Heimatabend mit 
Musik und Tanz“ ins Bürgerhaus ein. Die Vorsitzende schloss 
die Generalversammlung mit Dankesworten und einem Aufruf 
zur Sängerwerbung. Über neue Sängerinnen und Sänger wür-
de sich der Chor sehr freuen. Interessierte dürfen jederzeit bei 
den Chorproben reinschnuppern.
 

Heimat und Natur

Naturschutzbüro Zollernalb
Geislinger Str. 58, 72336 Balingen
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989
naturschutzbuero@online.de
www.naturschutzbuero-zollernalb.de

Öffnungszeiten des Naturschutzbüros:
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr

Recycling-Annahme für ausgediente Handys, Alt-CDs
und Flaschenkorken
Briefmarken-Sammelstelle für Mariaberg und Bethel

 
 

 

Mittwoch, 26. Juli:
• Stammtisch des NABU-Albstadt um 19.30 Uhr im Kräu-

terkasten in Ebingen, Im Hof 19
Donnerstag, 27. Juli:
• Sommerfest beim NABU Hechingen um 19 Uhr im Bil-

dungshaus St. Luzen im Klostergarten

• NABU-Treff beim NABU Haigerloch-Rangendingen um 
19.30 Uhr in Haigerloch-Stetten, Alter Schafstall 

Samstag, 29. Juli:
• NABU auf der Gartenschau. „Leben im Wasser- kleine We-

sen ganz groß“ von 14-16.30 Uhr, Treff im NABU-Projekt-
bereich, Leitung: NABU-Team und Ökomobil „Donnerkeil“

 

 Was sonst noch interessiert

Jetzt liegend Leben retten: Das DRK bittet dringend zur 
Spende  
Damit die Patientenversorgung mit lebensrettenden Blut-
präparaten in den Kliniken  
sichergestellt werden kann, zählt jede einzelne Blutspen-
de.  
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hes-
sen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 
Blutkonserven benötigt. Jede einzelne Blutspende trägt maß-
geblich dazu bei, kranken und verletzten Menschen zu helfen. 
Jede Spende zählt. Das DRK bittet dringend zur Blutspende: 
Nächster Termin: 
Freitag, dem 11.08.2023  
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Stauseehalle, Schulweg 8 
72355 SCHÖMBERG 
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter  
www.blutspende.de/termine 
Schon gewusst?  
Gutes tun kann so einfach 
sein. Eine Blutspende kann 
bis zu drei Menschen helfen 
– und das mit weniger als ei-
ner Stunde Zeitaufwand! Die 
reine Blutentnahme dauert 
davon lediglich ca. 10 Minu-
ten. Die restliche Zeit wird für 
die Anmeldung, das Ausfüllen 
des Spendefragebogens, das 
vertrauliche Arztgespräch 
und die Ruhepause im An-
schluss an die Blutspende benötigt. 
Alle Termine und Informationen rund um das Thema Blutspen-
de erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de oder 
telefonisch unter 0800 11 949 11. 
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Jede Spende zählt!
 
Der DRK Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 Balin-
gen) hat für Sie sowohl zum Stöbern und Einkaufen als auch 
zur Spendenabgabe zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet: 
Montag: 14:00 – 17:00 Uhr; Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr; 
Mittwoch: 10:00 – 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr; 
Freitag: 10:00 – 13:00 Uhr. 
Zaubern Sie anderen Menschen ein Lächeln ins Gesicht, in-
dem Sie Ihre gut erhaltenen, gebrauchten Kleider, Schuhe, 
Accessoires oder Ihren Modeschmuck direkt im DRK Klei-
derladen in Balingen abgeben. 
Ab dem 24.07. – 04.08.2023 findet unser Sommerschlussver-
kauf statt und Sie erhalten 50% Rabatt auf ALLES! 
In der Zeit vom 07.08. – 25.08.2023 hat der Kleiderladen ge-
schlossen. Ab 28.08.2023 haben wir für Sie zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten geöffnet und freuen uns auf Ihren Besuch! 
DRK-Reisebegleiter laden zur ½-Tagesreise „Volkslie-
dersingen beim Singenden Wirt-Schwarzwurstbaron“ am 



Nr. 30-33 vom 26. Juli 2023 Amtsblatt Dotternhausen Dautmergen 23

Donnerstag, 21.09.2023 ein.  
Die Fahrt führt zum Wasenwirt nach Weilen unter den Rinnen. 
Neben dem Singenden Wirt, sowie Ernst und Edith mit ihrem 
Akkordeon wartet Kuchen und Kaffee mit stimmungsvoller 
Musik auf die Reisegäste. Bevor die Rückfahrt angetreten 
wird, gibt es zur Stärkung einen Seniorenwurstsalat. Unter-
stützung bieten bei Bedarf die DRK-Reisebegleiter. Alle Reise-
lustigen sind herzlich willkommen. Weitere Informationen und 
Anmeldung bis 06.09.2023 unter Tel. 07433/9099843 oder per 
E-Mail: elvira.bruenle@drk-zollernalb.de. 
DRK-Glücksmomente “Manchmal sind es die kleinen Dinge, 
die das Herz erfüllen“ Die Ehrenamtlichen der DRK-Glücksmo-
mente möchten Menschen in schwierigen Lebenssituationen 
Glücksmomente ermöglichen. Schwere Erkrankungen, Unfälle, 
Behinderungen oder eine Diagnose, die einen völlig überra-
schend trifft, werfen uns aus dem Alltag und lassen einfache 
Dinge nicht mehr möglich erscheinen. Wenn Sie einen Her-
zenswunsch erfüllen möchten, den das Glücksmomente-Team 
verwirklichen könnte, sind wir gerne für Sie da. Wir engagie-
ren uns für Ihren persönlichen Glücksmoment. Bei Fragen 
oder weiteren Informationen wenden Sie sich gerne an Elvira 
Brünle, 07433-9099 843 oder elvira.bruenle@drk-zollernalb.de
 

Als offene und gemeinnützige Bildungseinrichtung freu-
en wir uns über Ihr Interesse und Teilnahme an unserem 
Bildungsprogramm. 
Jetzt anmelden über www.keb-zak.de 
Nach den Sommerferien, ab September, starten wieder fol-
gende Kurse: 
Yoga am Morgen 
Fit mit Gedächtnistraining 
Hatha Yoga 
Entspannung durch bewusstes Atmen 
Fit durch Bewegung (Margrethausen) 
Walking/Nordic-Walking 
Babymassage – Zeit für Dich und Dein Baby 
Neue Energie durch Entspannung 
Line Dance für Anfänger*innen 
Kurs ab Freitag, 22. September 2023, 18-19.30 Uhr, Stau-
seehalle, Schömberg. Leitung: Frau Alexandra Capitan, Line 
Dance Kursleiterin. 
Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de  Tel.: 
07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de 
Mit unserem vielfältigen Programm geht es nach dem Som-
mer weiter. 
Aktuell entsteht das neue Programmheft – wollen Sie dies 
gerne zu Hause haben? Dann rufen Sie an oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail mit Ihrer Adresse.
 

 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

  
  

 
 

  

  
   

  
 

 

  
 

 
 

 
  

 
      

 
 

 
 

 
 

 

 

Sommer, Sonne, 
Albzeit 
Die Sommerferien ste-
hen vor der Tür und bei 

den sommerlich-heißen Temperaturen lässt es sich auf der 
Schwäbischen Alb besonders gut aushalten: zahlreiche Frei-
bäder, Gewässer und kühle Höhlen sorgen für Erfrischung.  
Viele kennen den altbekannten Spruch, dass es auf der Schwä-
bischen Alb immer „einen Kittel kälter“ ist als anderswo. Einen 
Kittel braucht in diesen Tagen zwar selbst auf der Alb kein 
Mensch, doch ein paar Grad weniger machen schon einen 
großen Unterschied und die bis zu 1000m hohe Schwäbische 
Alb zum perfekten Ausflugs- und Urlaubsziel im Hochsommer. 
Sich bei einer Radtour entlang der zahlreichen großen und 
kleinen felsumrandeten Flusstäler den wohltuenden Fahrtwind 
um die Nase wehen lassen und die Beine zwischendurch im 

kalten Wasser abkühlen oder in luftigen Höhen durch schattige 
Buchenwälder zu atemberaubenden Aussichtspunkten wan-
dern. - Auf der Schwäbischen Alb gibt es selbst an warmen 
Sommertagen unzählige Möglichkeiten draußen unterwegs 
zu sein und die Natur zu genießen. 
Zudem finden sich auf der Alb zahlreiche erfrischende Ausflug-
sziele: Der Starzel-Wasserfall bei Jungingen, der Drackenstei-
ner Wasserfall oder der Gütersteiner Wasserfall in Bad Urach 
geben einem inmitten des saftigen Grüns fast schon das Ge-
fühl irgendwo im Dschungel zu sein. Ein weiterer Garant für 
Abkühlung sind die Höhlen der Region. In den Besucherhöhlen 
braucht es dann bei 10 Grad tatsächlich mal „den Kittel“. Den 
perfekten Sommertag kann man sicherlich in Hayingen-Wim-
sen verbringen: Eingebettet in malerischer Umgebung führen 
kleine Wasserfälle zur Wimsener Höhle, Deutschlands einziger 
mit dem Boot befahrbarer Wasserhöhle. Anschließend locken 
regionale Köstlichkeiten auf der von klarem Wasser umrahm-
ten Terrasse des Gasthofs Friedrichshöhle. Ein Spaziergang 
durch den Wald und zwischen Felsen entlang der fröhlich 
sprudelnden Zwiefalter Aach ist der perfekte Abschluss. 
Natürlich kann man sich auch einfach in den vielen schönen 
Freibädern oder Badeseen der Region ins kühle Nass stürzen. 
Mit der „AlbCard“, der Gästekarte für die Schwäbische Alb, 
fährt man nicht nur kostenlos Bus und Bahn in der gesamten 
Region, sondern erhält auch freien Eintritt zu über 160 Sehens-
würdigkeiten und Erlebnissen. Darunter zahlreiche Freibäder 
und Schauhöhlen, zum Beispiel die genannte Bootsfahrt in 
die Wimsener Höhle.
Die AlbCard erhalten Gäste bei über 150 AlbCard-Gastgebern 
ab der ersten Übernachtung geschenkt. Die Ferien können 
also kommen, denn Sommerzeit ist Albzeit.
 
Förderverein der Schömberger Schulen e.V. 
Bericht zur Generalversammlung 
Am 17.07.2023 fand die ordentliche Generalversammlung des 
Schulfördervereins im Schulzentrum statt. Die 1. Vorsitzende 
Evelyn Plescher begrüßte die anwesenden Mitglieder und 
Gäste, besonders Herrn Bürgermeister Karl-Josef Sprenger, 
und gab die Tagesordnung bekannt. 
Im Vereinsjahr 2021 wurde die komplette Vorstandschaft des 
Fördervereins neu aufgestellt, da einige der bisherigen Mit-
glieder nach einigen Jahren der ehrenamtlichen Arbeit ihr Amt 
niederlegten. 
Leider war dieses Jahr durch Corona geprägt und es konnten 
keine Börsen stattfinden. 
Als Alternative zur Börse in der Stauseehalle wurde im Frühjahr 
2022 zum ersten Mal eine Online Kinderartikelbörse über die 
App Basarlino angeboten, die dem Förderverein in dieser Zeit 
zu einer kleinen Einnahmequelle verhalf. Ein großes Kompli-
ment wurde an Anja Schmolze ausgesprochen, die viel Zeit 
damit verbrachte, ein ordentliches und überlegtes Konzept 
bezüglich der Online Börse zusammenzustellen. Da keine Zu-
schüsse für Klassenfahrten usw. auf Grund von Corona vom 
Förderverein übernommen werden konnten, beteiligte sich der 
Verein am Kauf von Luftfilteranlagen in Höhe von ca. 3.000 € 
für die Schömberger Schulen. 
Die Erstklässler der Grundschule durften sich wieder über ein 
Willkommensgeschenk freuen. 
Im Jahr 2022 wurden die Schulen in verschiedenen Projekten 
vom Förderverein unterstützt z.B. Abschlussfahrten, Ausflüge 
ins Schloss Sigmaringen und verschiedene Theaterbesuche 
sowie die Hausaufgabenhefte für die Grundschule und die 
Kontakthefte der Werkrealschule, die wie jedes Jahr von Anja 
Schmolze gestaltet und komplett vom Förderverein übernom-
men wurden. 
Die Herbstbörse fand im Oktober 2022 nach einer langen 
Pause endlich wieder in der Stauseehalle statt. Diese wurde 
komplett über die basarlino App durchgeführt. Durch viele hel-
fende Hände wurden ca. 8.000 Artikel für die Börse einsortiert 
und zum Verkauf angeboten. 
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Ein besonderer Dank geht an die Firma Farben Schwenk für 
das Erstellen der Schilder für die Ortseingänge sowie der 
Stadtverwaltung und Herrn Bürgermeister Sprenger für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten Stauseehalle. 
Als nächster Punkt folgte der Bericht der Kassiererin und der 
Kassenprüferinnen. 
Bürgermeister Karl-Josef Sprenger bedankte sich im Namen 
der Stadt Schömberg und des Gemeindeverwaltungsverban-
des Oberes Schlichemtal für die geleistete Arbeit des Vereins 
und nahm die Entlastung vor, die von der Versammlung ein-
stimmig ausgesprochen wurde. 
Der Tagesordnungspunkt Neuwahlen brachte folgende ein-
stimmige Ergebnisse: 
1. Vorsitzende: Evelyn Plescher 
2. Vorsitzende: Anja Schmolze 
3. Vorsitzender: Uli Müller 
Kassiererin: Sandra Stutz 
Schriftführerin/ 
Pressewartin: Petra Sanz Segura 
Kassenprüferinnen: Maria-Kathleen Daz und Sonja Schmid 
Beisitzer/innen: Teresa Bantle, Birgit Eha, Aline Frey, 
Ben Resch, Melissa Ribas-Heredia, Anja Ströbel-Kotuljac 
Melanie Schulz und Ina Zanker legten an diesem Abend ihr 
Amt nieder und wurden vom Förderverein verabschiedet. Es 
wurde ihnen für die ehrenamtliche Tätigkeit gedankt. 
Realschulrektor Uli Müller bedankte sich auch im Namen von 
H. Resch für die Spenden und Zuschüsse an die Schulen, vor 
allem für die anteilig gesponserten Luftfilteranlagen sowie die 
gute vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Schulförder-
verein und der Schulleitung. 
Bürgermeister H. Sprenger bedankte sich ebenfalls bei den 
Mitgliedern des Fördervereins für die ehrenamtliche Tätigkeit 
und das Engagement sowie das Wiedereinfinden in diese Tä-
tigkeit trotz Corona-Pause. 
Zum Abschluss betonte H. Müller erneut, dass die Ideen und 
Ergebnisse des Fördervereins mit großem Engagement um-
gesetzt und verwirklicht werden und der Förderverein als ver-
lässlicher Partner angesehen wird. 
Der Förderverein möchte sich in diesem Zuge bei den vielen 
freiwilligen Helfer/innen bedanken, die uns halbjährlich bei den 
Börsen unterstützen, sowohl beim Auf- und Abbau, Einsor-
tieren und Zurücksortieren der Artikel, als auch beim Kuchen 
backen und verkaufen. 
Auch ein großes Dankeschön an die Klassen der Werkreal-
schule, die dem Förderverein an diesen Börsentagen tatkräf-
tig helfen. 
Über neue Mitglieder und Förderer, die uns mit einem Beitrag 
oder als Helfer/in beim Ablauf unterstützen möchten, freuen 
wir uns. 
Nähere Infos unter www.kinderartikelbörse-schoemberg.de 
  

 

Schwäbisches Streuobstparadies 
Mundraub - Nein Danke! 
Wer selbst frisches Obst ernten möchte, findet im Streuobst-
paradies viele Möglichkeiten dies legal zu tun.  
Die Erntezeit bei Apfel, Birne und Zwetschge steht kurz be-
vor und die Wiesenbewirtschafter freuen sich auf den Lohn 
ihrer Arbeit, denn Wiesenpflege, Baumschnitt, Nachpflanzung 
und Mahd machen Freude, sind aber auch sehr Zeitintensiv.  
Doch leider ist immer wieder zu sehen, dass andere - im 
wahrsten Sinne - die Früchte dieser Arbeit genießen und un-
erlaubt und teils großflächig Bäume abernten. Dem einen oder 
anderen mag gar nicht bewusst sein, dass es sich hierbei um 
eine Straftat handelt, denn das Wort „Mundraub“ ist noch im-
mer gängig und wird als „Kavaliersdelikt“ angesehen.  
Es gibt jedoch einige Alternativen für alle, die Freude an der 
Ernte von frischem Obst haben. In vielen Regionen hat sich 
die Markierung mit farbigen Bändern durchgesetzt, die anzei-
gen an welchen Bäumen nach Herzenslust geerntet werden 
darf. Zudem hat der Verein Schwäbisches Streuobstparadies 
auf seiner Homepage www.streuobstparadies.de  die sog. 
„Streuobstwiesenbörse“ veröffentlicht, auf welcher kosten-
freie Inserate aufgegeben werden können. Es gibt zudem 
zahlreiche Interessenten, wie z. B. junge Familien, die auf der 
Suche nach Streuobstwiesen zur Pacht oder zum Kauf sind. 
Diese Börse soll Verkäufer und Käufer oder Verpächter und 
Pächter zusammenbringen.  
Für alle Wiesenbesitzer, die über das Thema Mundraub auf-
klären möchten, hat der Verein zudem ein wetterfestes Schild 
in A5-Größe erstellen lassen, das an einem Pflanzpfahl auf der 
Wiese angebracht werden kann. Es macht darauf aufmerksam, 
dass die Entwendung des Obstes Diebstahl ist und verweist 
zugleich über einen QR-Code auf die Seite des Schwäbisches 
Streuobstparadieses, auf welcher die legalen Erntemöglich-
keiten aufgezeigt werden. Das Schild kann zum Preis von nur 
5,00 € zzgl. Porto in der Geschäftsstelle bezogen werden.  
  
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 
Die Streuobstwiesen zwischen Alb und Neckar bilden mit rund 
26.000 ha eine der größten zusammenhängenden Streuobst-
landschaften Europas. Die 1,5 Millionen Obstbäume im Schwä-
bischen Streuobstparadies sind zu jeder Jahreszeit ein beson-
derer Genuss. Die jahrhundertealte Landschaft Streuobstwiese 
ist darüber hinaus ein besonderer Kulturschatz und verfügt 
über eine enorme Vielzahl an Brennereien und Mostereien, 
Lehrpfaden, Obstfesten, spannende Museen u.v.m.. Darüber 
hinaus prägen Streuobstwiesen unsere Landschaft und sind 
Lebensraum für über 5.000 Tier- und Pflanzenarten sowie 
Naherholungsgebiet für Jung und Alt.  
Über 300 Akteure aus den Landkreisen Böblingen, Göppin-
gen, Esslingen, Reutlingen, Tübingen und dem Zollernalb-
kreis haben sich im Verein Schwäbisches Streuobstparadies 
e.V. zusammengeschlossen, mit dem Ziel diesen Schatz zu 
erhalten und zu vermarkten. Die Geschäftsstelle des Vereins 
befindet sich in Bad Urach. 
Kontakt: 
Schwäbisches Streuobstparadies e.V., Bismarckstraße 21, 
72574 Bad Urach, 
E-Mail: kontakt@streuobstparadies.de 

  

Siedlungs-, wirtschafts- und bergbaugeschichtliche Ex-
kursion „Nordschwarzwald“ 
Der Schwarzwald ist wegen seiner geologisch-geographi-
schen Verhältnisse für die landwirtschaftliche Nutzung weniger 
geeignet. Daher war er bis etwa 800 n.Chr. abgesehen von 
Randgebieten weitgehend unbesiedelt. 
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Hoher Bevölkerungsdruck im Altsiedelland zwang die Men-
schen in neue Siedlungsräume auszuweichen. Das Streben 
nach Macht, Ansehen und Reichtum ließ Landesherren, Klös-
ter und Handelsgesellschaften die Erschließung vorantreiben. 
Der Schwarzwald bot mit Bodenschätzen wie Silber, Eisen 
oder Quarzsand zur Glasherstellung sowie Holz und Wasser-
kraft die Grundlagen für die Erschließung. Für den Großteil der 
Menschen bedeutete sie aber ein hartes, entbehrungsreiches 
Leben. In seinem Kunstmärchen „Das kalte Herz“ thematisierte 
Wilhelm Hauff genau diesen Aspekt. 
Geplante Route dieser Tagesexkursion der Heimatkundli-
chen Vereinigung Zollernalb e.V. am Samstag, 5.8.2023: 
ehemalige Glashütte Baiersbronn-Buhlbach - Holzwirtschaft 
im Enztal – Silberbergwerk Neubulach (evtl. Dornstetten-Hall-
wangen) - Kloster Hirsau 
(Hinweis: Diese Exkursionsroute mit Karl-Heinz Müller musste 
gegenüber früheren Informationen in den Heimatkundlichen 
Blättern oder auf der Homepage der Heimatkundlichen Ver-
einigung wegen einer Straßensperrung in Buhlbach etwas 
abgeändert werden). 
Bergwerk: feste Schuhe erforderlich und warme Jacke (Tem-
peratur im Stollen 8 Grad) 
Abfahrt Ebingen, Busbahnhof: 7.00 Uhr; Abfahrt Balingen, 
Betriebshof Firma Maas Reisen Rosenfelder Straße 77 (mit 
Parkmöglichkeit) 7.30 Uhr. Umlage € 40 für Fahrt, Eintritte 
und Führungen. 
Anmeldung bitte bei Edith Buck, telefonisch unter 
07433/273211 oder per E-Mail an gf-heimatkundliche-ver-
einigung@web.de
 
Förderverein  
„Alte Friedhofskirche St. Peter & Paul‘‘ 
Liebe Freunde von St. Peter und Paul in Nusplingen 
Dieses Jahr findet wieder eine Kunstausstellung in der alten 
Friedhofskirche St. Peter und Paul in Nusplingen statt. 
Der 1950 in Hamburg geborene Rainer Müller Tombrink stu-
dierte an der dortigen Hochschule für Bildende Künste, besaß 
Lehraufträge an der Hochschule für Gestaltung in Hamburg 
und an der Universität Lüneburg. Von 1980 – 2015 war er frei-
er Mitarbeiter an der Hamburger Kunsthalle. Seit 2015 lebt er 
mit seiner Frau Gabriela Schwan in Irndorf. 
Hier noch ein paar Sätze zu seiner Intension und Maltechnik: 
Heraklits Satz „panta rhei“, alles fließt, bezeichnet den Pro-
zess beständigen Werdens und Wandels. Rainer Müller-Tom-
brink thematisiert diesen Wandel, die Veränderung der Materie 
durch Witterung und menschliche Einflüsse. Seine gemalten 
Algenabläufe hinterfragen den gängigen Schönheitsbegriff. 
In dieser Zeit des beschleunigten Klimawandels muss auch 
unser Naturauffassung und Bewertung dessen, was schön 
oder hässlich, nützlich oder unnütz ist, neu gedacht werden. 
Die alte Friedhofskirche und Beispiele vor Ort, inspirierten den 
Künstler zu dieser Ausstellung und Kunstinstallation. 
Zur Ausstellungseröffnung am 30.07.2023 um 11:00 Uhr lädt 
Sie der Förderverein recht herzlich ein. Hier erfahren Sie noch 
mehr zum Künstler und seinen Werken. Er wird persönlich 
anwesend sein. 
Diese können anschließend besichtig werden. Die Ausstellung 
ist dann jeden Sonntag zu den regulären Öffnungszeiten von 
14:00 Uhr – 17:00 Uhr zugänglich. Auch Sonderführungen 
sind jederzeit nach Vereinbarung möglich.
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Skataufgabe Nr. SK 0421

Kartenabbild: Kreuz-Bube, Pik-Bube, Herz-Bube, 
Karo-Bube; Kreuz-König, -Dame, -8; Pik-Ass, -10, -Kö-
nig

So oder so Frand Hand platt
Ein Spieler in Vorhand sagt mit dem abgebildeten 
Blatt – geblendet von einem derart warmen Regen 
– spontan Grand Hand an. Er spekuliert dabei sogar 
auf die Gewinnstufe Schneider. Also spielt er sofort 
Kreuz-8 an – und hat im Handumdrehen, nämlich 
schon nach dem dritten Stich, verloren. 60! Sagt der 
Kartengeber: „Hättest Kreuz-Dame anspielen müs-
sen.“ Darauf Hinterhand: „Auch da hätte ich ihn ge-
packt!“

Frage: Wie beweist Hinterhand bei welcher Kar-
tenverteilung die Richtigkeit ihrer Behauptung?

Lösung: Vorhand (V): siehe Kartenabbild
Mittelhand (M): Kein Kreuz, aber unter anderem Herz-Ass, Karo-Ass und eine dazugehörige Zehn 
Hinterhand (H): Alle übrigen Karten in Kreuz (Ass, 10, 9, 7) und die noch fehlende Zehn in Herz 
oder Karo 
Skat: Zwei beliebige Restkarten
Bei diesem Spielverlust ist offenkundig, dass Hinterhand im ersten Stich mit Kreuz-9 übernimmt, 
Ass und Zehn dazu nachzieht (21 Augen), also König und Dame (7 Augen) des Alleinspielers ab-
holt, worauf der Partner seine beiden Asse und die Zehn (32 Augen) schmiert. 60! Auf die Empfeh-
lung des Kartengebers hat Hinterhand diesen Verlustweg gesehen: 
1. Kreuz-Dame M ein Ass H Kreuz-Ass (–25)
2. H Zehn (Herz/Karo) V ?
Schon steht der Alleinspieler im Regen. Er kann sich ein Weglassen nicht leisten, muss stechen. 
Der Rest ist so früher oder später reine Formsache:
V Kreuz-8 M ein Ass H Kreuz-9 (–11)
H Kreuz-10 V Kreuz-König M Zehn (–24)
    (–60)
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Im Afrika-Jahr 1960 erlangten 17 afrikanische Staaten ihre Unabhängigkeit von euro-
päischen Kolonialmächten. Kennen Sie Länder, Leute und Geschichte des zweitgrößten 
Kontinents der Erde? Testen Sie Ihr Wissen mit unseren 15 Fragen!

Grosses Afrikaquiz

Lösungen

1A – Das westafrikanische König-
reich Dahomey fiel im Jahr 1892 
an die Franzosen. Der seit 1960 un-
abhängige Staat erhielt 1975 den 
Namen Volksrepublik Benin. 

2D – Das sogenannte Kind von 
Taung ist der mehr als zwei Millio-
nen Jahre alte Schädel eines Vor-
menschen, der 1924 im südafrika-
nischen Taung entdeckt wurde. Der 
Fund bekräftigte die Vermutung, 
dass Afrika die Wiege der Mensch-
heit ist. 

3B – Die auch Grünes Kap ge-
nannte Landspitze bildet den west-
lichsten Punkt Kontinentalafrikas. 
Sie zählt zum Staatsgebiet des 
Senegal. 

4D – Zu den „Großen Fünf“ zählen 
fünf afrikanische Tiere – Elefant, 
Nashorn, Büffel, Leopard und Löwe. 
Die Bezeichnung geht auf Groß-
wildjäger zurück, die damit die 
Schwierigkeiten verdeutlichen woll-
ten, die mit der Jagd auf die Tiere 
verbunden waren. 

5C – Die 1932 in Johannesburg ge-
borene Sängerin Miriam Makeba 
feierte mit Liedern wie „Pata Pata“ 
weltweit Erfolge. Die Menschen-
rechtsaktivistin, der aufgrund ihrer 
politischen Aktivitäten die südafri-
kanische Staatsbürgerschaft aber-
kannt wurde, trug den Spitznamen 
Mama Afrika. 

6B – Als Mau-Mau wird eine Un-
abhängigkeitsbewegung in den 
1950er-Jahren in der Kolonie Kenia 
bezeichnet. Der erbitterte Wider-
stand gegen die britische Kolonial-
macht führte 1963 zur Unabhän-
gigkeit Kenias. 

7B – Die Große Moschee von Djen-
né besteht komplett aus Lehm und 
stellt damit das weltweit größte aus 
Lehm errichtete Sakralgebäude 
dar. Sie wurde 1988 zum UNESCO-
Weltkulturerbe erklärt. 

8C – Der westafrikanische Staat 
Elfenbeinküste produziert weltweit 
am meisten Kakao – etwa 40 Pro-
zent der Gesamtproduktion stam-
men aus dem kleinen Land. Da bei 
der Ernte Kinder zum Einsatz kom-
men, ist der Wirtschaftszweig stark 
umstritten. 

9D – Die Dak‘Art findet seit 1990 alle 
zwei Jahre in der senegalesischen 
Hauptstadt Dakar statt. Sie ist die 
größte Kunstausstellung des afrika-
nischen Kontinents. 

10C – Beim spektakulären Box-
kampf „Rumble in the Jungle“ 
trafen am 30. Oktober 1974 die 
beiden US-amerikanischen Schwer-
gewichtsboxer Muhammad Ali und 
George Foreman im heutigen Kon-
go aufeinander. Ersterer gewann in 
der 8. Runde durch K. o. 

11A – Das Trockental Wadi al-Hitan 
ist außer für versteinerte Haifisch-
zähne, Korallen und Muscheln vor 
allem für die Walskelette bekannt, 
die dort von Wissenschaftlern frei-
gelegt wurden. 

12A – Die 1965 in Somalia ge-
borene Schriftstellerin Waris Dirie 
schreibt in ihrem autobiografischen 
Buch „Wüstenblume“ über gesell-
schaftliche Tabuthemen wie die 
Beschneidung von Mädchen und 
Zwangsverheiratung. 

13D – Die Massai sind im Osten, die 
Dogon im Westen Afrikas verbreitet. 
Den Lebensraum der Tuareg bilden 
die Sahara und die Sahelzone. Die 
Khmer sind ein Volk im asiatischen 
Kambodscha. 

14B – Der Afrikanische Affenbrot-
baum, auch Baobab genannt, 
prägt weite Teile des Landschafts-
bilds des Kontinents. Charakteris-
tisch ist sein kurzer, dicker Stamm 
und die bis zu 40 Zentimeter lan-
gen Früchte. 

15D – Der Name Monrovia geht auf 
den fünften Präsidenten der Verei-
nigten Staaten von Amerika zurück: 
James Monroe. Die Bewohner Libe-
rias, einer Ansiedlung ehemaliger 
amerikanischer Sklaven, wollten 
dem Politiker mit dem Namen Ehre 
erweisen.

© wd/Deike

1 Wie hieß der Vorläuferstaat Benins, der 1960 
unabhängig wurde?
A Dahomey B Zaire
C Biafra D Obervolta

2 Wer oder was wurde 1924 in Südafrika ent-
deckt?
A Schwester von Messina
B Mutter von Pretoria
C Onkel von Kapstadt
D Kind von Taung

3 Zu welchem Land gehört Cap Vert, der west-
lichste Punkt Kontinentalafrikas?
A Mauretanien B Senegal
C Guinea D Marokko

4 Welches dieser Tiere zählt nicht zu den Big 
Five Afrikas?
A Büffel B Löwe
C Elefant D Giraffe

5 Wer war als Mama Afrika bekannt?
A Wangari Maathai B Winnie Mandela
C Miriam Makeba D Kaiserin Zauditu

7 Aus was für einem Material ist die Große Mo-
schee von Djenné in Mali erbaut?
A Holz B Lehm
C Marmor D Elfenbein

8 Welches dieser Länder ist der weltweit größte 
Kakaoproduzent?
A Kenia B Äthiopien
C Elfenbeinküste D Madagaskar

9 In welcher dieser Städte findet seit 1990 eine 
Kunstbiennale statt?
A Mogadischu B Windhuk
C Algier D Dakar

10 Gegen wen trat Muhammad Ali 1974 beim 
legendären Boxkampf „Rumble in the Jungle“ an?
A Karl Mildenberger B Joe Frazier
C George Foreman D Dick Tiger

11 Die Skelette welcher Tiere finden sich im 
durch die UNESCO geschützten Wüstengebiet 
Wadi al-Hitan in Ägypten?
A Wale B Mammuts
C Eisbären D Pinguine

12 Wer veröffentlichte 1998 den Roman
„Wüstenblume“?
A Waris Dirie B Chinua Achebe
C Nadine Gordimer D  John Maxwell 

Coetzee

13 Welche dieser Volksgruppen lebt nicht in 
Afrika?
A Massai B Tuareg
C Dogon D Khmer

14 Was versteckt sich hinter dem Begriff Baobab?
A  Erdmännchen B Affenbrotbaum
C Fußballverband D Freihandelszone

15 Nach wem ist Monrovia, die Hauptstadt 
Liberias, benannt?
A römischer Feldherr B französischer Kaiser
C britischer König D US-Präsident

13Welche dieser Volksgruppen lebt nicht in 
Afrika?
A Massai
C Dogon

14Was versteckt sich hinter dem Begriff Baobab?
A Erdmännchen
C Fußballverband

15
Liberias, benannt?
A römischer Feldherr
C britischer König

6 Wer oder was war Mau-Mau?
A Sprache in Ruanda
B Unabhängigkeitsbewegung in Kenia
C König von Swasiland
D Oasenstadt in Algerien

749R50R1
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■ ■ ■ Praxis Dr. Weber & Weber ■ ■ ■

Die Praxis ist vom 
14.08. – 01.09.2023 geschlossen.

Vertretung in dringenden Fällen hat Dr. Ritter.

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Schulanfang

DAHEIM STATT IM HEIM

Immer an Ihrer Seite: Herzlich. Kompetent. Engagiert.

24h Betreuung im eigenen Zuhause
Pfl ege 24 Zollernalb

Tel. 07432-171999
www.pfl ege-zollernalb.de
info@pfl ege-zollernalb.de

Ihre persönliche
Beratung vor Ort:
Stephen Zundel

Die Kath. Kirchengemeinde St. Peter und Paul, Schömberg sucht ab sofort 
eine/n

Kaufm. Sachbearbeiter/in (40 % – 50 % oder 90 %)
als hauptberufliche/n Kirchenpfleger/in (m/w/d)
für die Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
• Mitglied im Kirchengemeinderat kraft Amtes mit beratender Funktion
• die Unterstützung bei der Gremienarbeit
•  die Vorbereitung bei Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen an kirchlichen 

Gebäuden
• die Anordnung von Kassenvorgängen
• die Personalführung für Hausmeister und Reinigungskräfte
• den Arbeitsschutz und die Arbeitssicherheit in den Kirchengemeinden

Wir bieten Ihnen:
• eine abwechslungsreiche und selbständige Tätigkeit
•  einen sicheren Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten im Pfarrhaus 

Schömberg
• eine gute Einarbeitung und die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung

Wir erwarten:
•  Ausbildung oder Erfahrung im kaufmännischen Bereich oder in der 

Verwaltung
• Flexibilität, Teamfähigkeit und ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft
• Organisations- und Verwaltungsgeschick
• Kenntnisse im Bereich Bauen und Renovieren sind wünschenswert
•  Interesse für die Aufgaben der Katholischen Kirche und bejahen der Eigenart 

des kirchlichen Dienstes
• Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche

Die Eingruppierung erfolgt in EG 9 gemäß der Arbeitsvertragsordnung 
Rottenburg-Stuttgart mit Rentenanspruch aus der Zusatzversorgungskasse 
sowie Zuschlägen des kirchlichen Dienstes. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 03.08.2023 an das Kath. 
Verwaltungszentrum Albstadt, August-Sauter-Straße 21, 72458 Albstadt.

Für Fragen steht Ihnen Frau Naujoks (snaujoks@kvz.drs.de oder  
Tel. 07431/500098) gerne zur Verfügung.
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Kostenfreies  Exemplar:

Telefon: 069 955128-400
herzstiftung.de/bestellung

Herz-Spezialisten informieren umfassend 
über den unregelmäßigen Herzschlag   
Was tun bei Vorhofflimmern?

Turbulenzen im Herz



Ihr Helfer im Trauerfall - seit über 90 Jahren

Von Mensch zu Mensch Ihr Begleiter in schweren Stunden
Erledigung aller Formalitäten • Beisetzung auf allen Friedhöfen

07431 7550641 www.bestattungen-grom.de 07433 9554829

Balingerstr. 44 • 72336 Balingen-Frommern
Alemannenstr. 27 • 72469 Meßstetten

Bergstr. 77 • 72475 Bitz

Gefl ügelauslieferung
Junghennen usw. bitte vorbestellen!

Dienstag, 22. August 2023, Dienstag, 19. September 2023 
und Dienstag, 17. Oktober 2023 (vorletzter Termin)

Dautmergen, Rössle 14:30 Uhr; Dotternhausen, Volksbank, 14:50 Uhr
Gefl ügelzucht J. Schulte, Tel. 05244 8914 • www.gefl uegelzucht-schulte.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner sagt

für die Treue unserer Leserinnen und Leser! 

Die Gew� n� 

� eh�  fe� !

Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern,
die von uns gesondert benachrichtigt wurden.

Wir wünschen viel Freude im  !

Über die zahlreiche Teilnahme am Gewinnspiel 
haben wir uns sehr gefreut, wir bedanken uns bei 
allen Abonnentinnen und Abonnenten.

Abholmarkt Öffnungszeiten:
Tägl. 16.00 - 18.30 Uhr, Mi. nachmittag geschlossen

Fr. 14.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Alle Berg-Biere im Angebot
z.B. Ulrichsbier  20*0,33 o. Pfand € 19,55

Imnauer Fürstenquellen Mineralwasser
Classic / Sanft 12*0,7 o. Pfand € 5,95

Imnauer Mineralquellen Cola-Mix 12*0,5 o. Pfand   €  7,55

Württ. Rieslg. oder Trollg. Weißherbst
Steillage halbtrocken 0,75 l   €  5,95

 

  

Wir haben Urlaub
vom 14. – 19.08.2023.


